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▼ 5,
00

 €/Monat Rabatt*
     (für alle Neuverträge, gültig für 1 Jahr)

▼ 29,
90

 €/Monat*
            (nur für Schüler bis 10. Klasse)

...statt 39,90 €

▼ Getränkeflat gratis

Nur bei uns:
▼ 900 m2 modernstes Fitnesstraining auf 3 Etagen

▼ Neue Konzepte für mehr Trainingseffektivität

*Angebot gültig bis 31.03.2026 bei Abschluss einer Mitgliedschaft

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 0 35 96/5 09 01 90
Fax  0 35 96/9 38 96 75
Funk  01 72/7 95 66 72

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten
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76
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

JOKA Frühjahrs-Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 28. März 2026 
können Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, 
Eckbänke, Sessel, Garnituren oder historische 
Stücke, sehr kostengünstig durch unsere erfahrenen 
Polsterer aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen 
werden ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie 
einfach in unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und 
suchen Sie sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den 
vielfältigen Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, 
JAB, Chivasso oder Backhausen aus. Bringen Sie 
evtl. ein Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir 
Ihnen einen Kostenvoranschlag erstellen können. 
Natürlich ist auch eine Beratung und ein Aufmessen 
durch uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann be-
stellen wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge 
und können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie, nur innerhalb 
dieser Polsteraktion, für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese 
Aktion nehmen wir bis 28. März 2026 ent- 
gegen. Eine Ausführung kann nach Absprache 
auch später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und 
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große Frühjahrs–Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachbetrieb
für

Polster-

arbeiten

bestellbar ab SOFORT  

bis 28. März 2026

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag und Donnerstag   
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 
09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 31.03.2026
Verwaltungsausschuss 02.04.2026
Stadtrat 18.03.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. 
Eine Übersicht der sozialen Beratungsstellen finden Sie unter 
www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 02.04.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag, Dienstag und Freitag  
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

07./08.03.2026
Dr. Trobisch               035975 81319
01848 Hohnstein, Rathausstraße 3	

14./15.03.2026
Dr. Hommel und DS Pflug M.Sc.          035971 52127
01855 Sebnitz, Schützenstraße 2  

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit,
Infos unter  Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder 
www.aponet.de. 

08.03.2026 
Rosen-Apotheke Sebnitz          035971 830493
01855 Sebnitz
Rosenstraße 11 

15.03.2026         
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen        03596 550970
01844 Neustadt in Sachsen
Böhmische Straße 2 

HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas            0351 50178880                    
Strom        0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer   0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736

09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de
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9 SR-26-133
Abwägungs- und Feststellungsbeschluss zur Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungsplanes der Stadt Neustadt 
in Sachsen

10 SR-26-139
Abwägung über die Hinweise und Anregungen zum Vorentwurf 
der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Falas“, Teilgebiet 
B2 im Ortsteil Polenz der Stadt Neustadt in Sachsen

11 SR-26-140
Bestätigung des Entwurfes der 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 22 „Falas“, Teilgebiet B2 im Ortsteil Polenz der 
Stadt Neustadt in Sachsen

12 Fragestunde der Stadträte
13 Anträge der Fraktionen/Stadträte

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können ab 
dem 11. März 2026 im Bürgerinformationssystem unter dem Link 
www.ratsinfo-online.de/neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Neustädter Frühjahrsputz
In diesem Jahr findet der traditionelle Frühjahrsputz in der Stadt 
Neustadt in Sachsen und den Ortsteilen vom 23. bis 29. März 
2026 statt.

Wir hoffen sehr, dass sich wieder viele Bürger, Gewerbetreiben-
de, Betriebe und Vereine an dem diesjährigen Frühjahrsputz be-
teiligen und ein reges Interesse an einer sauberen und gepfleg-
ten Heimatstadt einschließlich ihrer Ortsteile bekundet wird.

Dabei geht es besonders wieder darum, die Außenbereiche und 
Vorgärten der Grundstücke vom Unrat zu befreien und Pflege- 
sowie Verschönerungsmaßnahmen durchzuführen.
Der Frühjahrsputz sollte auch dazu genutzt werden, die Anlie-
gerpflichten entsprechend der Ortssatzung der Stadt Neustadt 
in Sachsen, das heißt, die an den Grundstücken angrenzenden 
Fußwege und Grünflächen mit zu reinigen und zu pflegen.
Achten Sie bitte in diesem Zeitraum besonders auf den Einsatz 
der Kehrmaschine im öffentlichen Verkehrsraum und parken Sie 
Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit an einem anderen Ort.
Beachten Sie bitte weiterhin, dass durch den Städtischen Bauhof 
kein Müll oder Sperrmüll entsorgt wird. Hinweise zu Sperrmül-
lentsorgungen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender 2026. 
Für anfallenden Biomüll nutzen Sie bitte die Biotonne, die Sie in 
unterschiedlichen Größen beim Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal (ZAOE) jederzeit bestellen können.

Informationen zum Thema Frühjahrsputz erhalten Sie beim Städ-
tischen Bauhof unter Tel. 03596 502247 oder beim Ordnungsamt 
unter Tel. 03596 569230.

Alexander Sachse
Bürgermeister

AMTLICHES
Stadtratssitzung Februar 2026
In der 19. Sitzung des Stadtrates am 25. Februar 2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst

SR-26-127
Abwägung des Entwurfes zum Bebauungsplan Nr. 58  
„Neustadt West“ in Neustadt in Sachsen
Der Stadtrat beschließt die im Abwägungsprotokoll empfohlenen 
Entscheidungen zu den während der Träger- und Bürgerbeteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 58 „Neustadt West“ in Neustadt in Sachsen. Über 
die Abwägungsvorschläge gemäß Abwägungsprotokoll SR-26-
127, Ziffern C1 3.4.1, C1 3.5.2, C1 5.1 und F1 3., ist einzeln zu 
entscheiden und das Ergebnis im Punkt 4 der Anlage zu doku-
mentieren. Die Träger öffentlicher Belange, Behörden, Nachbar-
gemeinden und Bürger, über deren Anregungen und Hinweise 
entschieden wurde, sind nach § 3 Absatz 2 Satz 6 Baugesetz-
buch über das Ergebnis zu unterrichten. Die sich aus der Abwä-
gung ergebenden redaktionellen Änderungen sind in die Fassung 
zum Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes einzuarbeiten.

SR-26-128
Satzung des Bebauungsplanes Nr. 58 „Neustadt West“ in 
Neustadt in Sachsen
Der Bebauungsplan Nr. 58 „Neustadt West“ in Neustadt in Sach-
sen in der Fassung vom Februar 2025 mit redaktionellen Ände-
rungen vom Dezember 2025 (Satzungsexemplar) bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen Festsetzungen (Teil 
B) wird gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der vorliegenden 
Form als Satzung beschlossen. Die Begründung mit 5 Anlagen 
und 4 Beiplänen des Bebauungsplanes Nr. 58 „Neustadt West“ in 
Neustadt in Sachsen in der Fassung vom Februar 2025 mit redak-
tionellen Änderungen vom Dezember 2025 (Satzungsexemplar) 
wird gebilligt. Der Bebauungsplan Nr. 58 „Neustadt West“ in Neu-
stadt in Sachsen tritt nach § 10 Absatz 3 Satz 4 BauGB mit der 
Bekanntmachung in Kraft. In der Bekanntmachung ist darauf hin-
zuweisen, wo der Bebauungsplan eingesehen werden kann. Der 
Bürgermeister wird beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 58 „Neu-
stadt West“ in Neustadt in Sachsen einschließlich der Begründung 
bei der höheren Verwaltungsbehörde, dem Landratsamt des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, anzuzeigen.

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 18. März 2026, 18:30 Uhr, in der Neustadthalle -  
Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15,
01844 Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Einwohner
4 SR-26-134

Bestätigung der Erarbeitung eines Doppelhaushaltes 
2027/2028

5 SR-26-129
Fortschreibung der Brandschutzbedarfsplanung der Stadt 
Neustadt in Sachsen

6 SR-26-130
Neufassung der Feuerwehrsatzung der Stadt Neustadt in Sachsen

7 SR-26-131
Verkauf des Flurstückes 531/a der Gemarkung Langburkersdorf

8 SR-26-132
Verkauf von Teilflächen der Flurstücke Nr. 1023/68 und 
1026/15 sowie des Flurstückes Nr. 1023/61, alle der Gemar-
kung Langburkersdorf
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Rückblick 2025

Sachgebiet Schule und Kindertagesstätten

Schulen in unserer Stadt

Die Stadt Neustadt in Sachsen verfügt über eine Oberschule, 
drei Grundschulen, eine Förderschule, eine Berufsschule sowie 
Außenstellen der Musikschule und der Volkshochschule Säch-
sische Schweiz. Die Evangelische Grundschule Hohwald, eine 
der drei Grundschulen in Neustadt in Sachsen, befindet sich im 
Ortsteil Langburkersdorf. Träger ist der Evangelische Schulverein 
Sächsische Schweiz e. V. Die Förderschule im Ortsteil Polenz ist 
eine Außenstelle der Dr. Pientitz-Schule Pirna und richtet sich an 
Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf im Bereich der 
geistigen Entwicklung. Der Landkreis ist Träger der Schule. Im Bil-
dungszentrum für Krankenpflege der Asklepios Orthopädischen 
Klinik Hohwald und im ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e. V. 
in Sachsen kann eine Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum 
Pflegefachmann absolviert werden.
Die Stadt Neustadt in Sachsen ist Mitglied der Vereine Musik-
schule Sächsische Schweiz e. V. und Volkshochschule Sächsi-
sche Schweiz e. V., die jeweils eine Außenstelle in der Berghaus-
straße 3a betreiben und von der Stadt in ihrer Arbeit unterstützt 
werden. Die Stadt ist für die Friedrich-Schiller-Oberschule sowie 
für die Grundschulen im Ortsteil Oberottendorf und die Julius-
Mißbach-Grundschule Neustadt als Träger zuständig, einschließ-
lich der dazugehörigen Schulturnhallen und Horte.
Im Jahr 2025 besuchten insgesamt 946 Kinder die Schulen und 
97 „ABC-Schützen“ konnten feierlich in den Schulalltag der Neu-
städter Grundschulen aufgenommen werden.

Kindertagesstätten

In unserer Stadt gibt es zudem sechs Kindertagesstätten, von 
denen eine in kommunaler und fünf in freier Trägerschaft geführt 
werden. Insgesamt wurden 613 Kinder, vom Kinderkrippen- bis 
zum Grundschulalter, in den Kindertagesstätten betreut.

Aufgaben im Sachgebiet

Die Verantwortung für alle Aufgaben im Bereich Schule und Kinder-
tagesstätten liegt im Sachgebiet Schule/Kita der Stadtverwaltung. 
Im Jahr 2025 umfasste dies unter anderem mehr als 1.705 Anord-
nungen zur Auszahlung von Geldern. Diese Zahl bezieht sich auf 
eine Vielzahl von Rechnungen, die von Büromaterial und Betriebs-
kosten bis hin zu Auszahlungen für Instandsetzungs- und Baumaß-
nahmen an den Schulgebäuden reichten. Zudem wurden Mittel für 
den Kauf von Unterrichtsmaterialien sowie für die Ausstattung mit 
Spiel- und Beschäftigungsmaterialien und Möbeln bereitgestellt.
Die Stadt als Schulträger hat eine Vielzahl von Aufgaben, die 
die „äußeren“ Rahmenbedingungen des Schulbetriebs betreffen. 
Sie ist verantwortlich für die Bereitstellung der Gebäude, die die 
Schulen nutzen, sowie für deren Wartung, Renovierung und In-
standhaltung. Außerdem sorgt der Schulträger für die Ausstat-
tung der Schulen mit Möbeln, Unterrichtsmaterialien, technischen 
Geräten sowie Sport- und Spielmaterialien. Der Schulträger stellt 
das Personal für den äußeren Schulbetrieb ein. Dazu gehören 
unter anderem Schulhausmeister, Reinigungskräfte, Verwal-
tungsangestellte und Sekretärinnen.
Er kümmert sich ebenfalls um die Sicherheitsvorkehrungen, die 
für einen reibungslosen und sicheren Betrieb erforderlich sind, 
wie etwa Brandschutz und Hygienevorgaben. Die Stadt stellt so-
mit sicher, dass die Infrastruktur für einen reibungslosen Schulbe-
trieb vorhanden ist und die notwendigen äußeren Bedingungen 
erfüllt werden.
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 118,2 TEUR in die Unterhaltung 
der Schulgebäude investiert. Davon flossen 18,8 TEUR in die 
Wartung der betriebstechnischen Anlagen, während 99,4 TEUR 
für Reparaturen sowie Instandsetzungs- und Renovierungsarbei-
ten verwendet wurden. Zusätzlich wurden 58,9 TEUR für Unter-
richtsmittel, Arbeitshefte und Schulbücher und 32,5 TEUR für die 
Ausstattung der Schulen ausgegeben.

Öffentliche Bekanntmachung

über die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 58  
„Neustadt West“ in Neustadt in Sachsen

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in öffentlicher Sit-
zung am 25.02.2026 den Bebauungsplan Nr. 58 „Neustadt West“ 
in Neustadt in Sachsen, bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und den Textliche Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 
Februar 2025 mit redaktionellen Änderungen vom Dezember 
2025 beschlossen. Die Begründung mit 5 Anlagen und 4 Beiplä-
nen jeweils in der Fassung vom Februar 2025 mit redaktionellen 
Änderungen vom Dezember 2025 wurde gebilligt.

Der Bebauungsplan tritt mit seiner Bekanntmachung gemäß 
§ 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung mit 
5 Anlagen und 4 Beiplänen sowie die zusammenfassende Er-
klärung ab diesem Tag auf der Homepage der Stadt Neustadt 
in Sachsen unter: https://www.neustadt-sachsen.de/buergerser-
vice/bekanntmachungen.php sowie in der Stadtverwaltung Neu-
stadt in Sachsen, Markt 24, während der Sprechzeiten einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB unbeacht-
lich, wenn die Verletzung der o. g. Verfahrens- und Formschriften 
sowie Mängel in der Abwägung nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Neustadt 
in Sachsen geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendma-
chung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Neustadt in Sachsen, 06.03.2026

Alexander Sachse
Bürgermeister
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Das war der Jahresrückblick 2025

Damit ist der Rückblick in das Jahr 2025 zu Ende. Wir hoffen, 
dass Sie einen kleinen Einblick in die
Arbeit der Verwaltung mit der Stadtbibliothek, dem Stadtmuse-
ums, der Kita und Horte sowie unseres
Bauhofs erhalten haben.

Die Redaktion

UNGÜLTIG

... eine Bitte der Meldebehörde

Prüfen Sie jetzt die Gültigkeit Ihrer Dokumente!

Die Ausstellung eines Personalausweises 

dauert derzeit 2 - 3 Wochen und die Ausstellung 

eines Reisepasses 3 - 4 Wochen.

Sommerzeit ist Reisezeit

In der Julius-Mißbach-Grundschule erfolgte die Ausstattung von 
vier Klassenzimmern mit Akustikdecken und neuer Beleuchtung. 
Zudem erhielt das Lehrerzimmer einen neuen Anstrich. Im Jahr 
2025 wurde in der Grundschule Oberottendorf die Planung ei-
ner umfangreichen Renovierung des Flurs im Erdgeschoss, der 
beiden Treppenaufgänge sowie der Garderobe abgeschlossen.
Auch in der Friedrich-Schiller-Oberschule fanden im Jahr 2025 
Renovierungs- und Instandsetzungsarbeiten statt. Die Schüler 
konnten sich über sieben malermäßig instandgesetzte Klassen-
zimmer freuen.

Im Mai/Juni kam es an unserer Oberschule zu Einbrüchen, die für 
große Unruhe bei Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
sorgten. Die Täter verschafften sich Zutritt zum Schulgelände und 
drangen in verschiedene Bereiche des Schulgebäudes ein. Dabei 
wurden Türen, Wände und Fenster massiv beschädigt und meh-
rere Räume durchsucht und verwüstet. Auch technische Geräte, 
Werkzeuge und andere Gegenstände wurden entwendet oder 
beschädigt. Besonders betroffen waren Fachräume und Verwal-
tungsbereiche. Die Polizei nahm unmittelbar die Ermittlungen auf. 
Es entstand ein Schaden im fünfstelligen Bereich. Um die Sicher-
heitsstandards weiter zu erhöhen wurden zusätzlich 23,9TEUR in 
die Sicherheitstechnik investiert.
Im Gegensatz zu den äußeren Aspekten, die vom Schulträger 
verwaltet werden, gibt es die „inneren“ Schulangelegenheiten, 
welche alles umfassen, was den Kern der schulischen Arbeit be-
trifft - insbesondere den Unterricht, die Lehrpläne und die Päda-
gogik. Für die „inneren“ Schulangelegenheiten ist das Landesamt 
für Schule und Bildung zuständig.

Im Bereich der Kindertagesstätten in freier Trägerschaft wurden 
in 2025 die angefallenen Betriebskosten für 2024 abgerechnet. 
Von den geplanten 3,197 Millionen EUR an Zuschüssen wurden 
3,142 Millionen EUR tatsächlich verbraucht. Zusammen mit den 
Ausgaben für die beiden Horte und die Kindertagesstätte in eige-
ner Trägerschaft wurden die Elternbeiträge ab 1. September 2025 
neu kalkuliert. Auch hier war leider wieder eine Mehrbelastung für 
die Eltern und den Stadthaushalt durch steigende Gesamtausga-
ben, keine Erhöhung des Landeszuschusses und durch sinkende 
Kinderzahlen zu verzeichnen.

Bereits zum dritten Mal in Folge betrugen die Geburten im Ge-
meindegebiet nur um die 50 pro Jahr. Dies spiegelt sich auch in 
der jedes Jahr durchzuführenden Bedarfsplanung für die Kinder-
einrichtungen wider. Anhand der wohnhaften geborenen Kinder 
wird ermittelt, welche Anzahl an Krippen-, Kindergarten- und 
Hortplätzen in den Folgejahren notwendig ist und wie die Betreu-
ungsbedarfe in den einzelnen Einrichtungen abgedeckt werden 
können. Als Ergebnis ist festzuhalten, dass die vorgehaltenen 
Plätze bei weitem den ermittelten Bedarf übersteigen.

Neben den weiter oben bereits erwähnten Maßnahmen in den 
Schulen inkl. den Horten, wurde in der kommunalen Kita die Er-
neuerung von Fußboden und Wänden eines Zimmers sowie die 
Anbringung einer Schallschutzdecke (11,5 TEUR) realisiert. Im 
Außenbereich konnte der Gehweg instandgesetzt werden und 
die Anbringung eines neuen Geländers erfolgte. Damit wurde in 
die Sicherheit und in eine gute Betreuungsumgebung für Kinder 
und Erzieherinnen investiert.

Die Beantragung, Verwaltung und Abrechnung von Fördermitteln 
für Ganztagsangebote in den Schulen sowie die Pflege von Ko-
operationen (z. B. zum ASB-Mehrgenerationenhaus) gehörten 
gleichfalls zu den Aufgaben des Sachgebietes Schule/Kita im 
Jahr 2025.

Die Themen Schulen und Kindertagesstätten bearbeiten zwei 
Mitarbeiterinnen in der Stadtverwaltung. Sie sind in der Außen-
stelle der Stadtverwaltung, im Sportforum, Maxim-Gorki-Straße 
10, zu erreichen.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

AUS DEM STADTLEBEN
Veränderungen innerhalb  
der Stadtverwaltung
In seiner Sitzung am 17. Dezember 2025 hat der Stadtrat be-
schlossen, dass die Touristinformation der Stadt Neustadt in 
Sachsen künftig nicht mehr in der Neustadthalle sein wird, son-
dern in neuen Räumlichkeiten auf dem Markt ihren Platz finden 
und in direkter Verantwortung der Stadtverwaltung betrieben wird.
Somit wurden ab Anfang Januar 2026 im Erdgeschoss des kom-
munalen Objektes Markt 24 Umbau- und Umzugsmaßnahmen 
eingeleitet. 

Die Mitarbeiterinnen aus dem Bereich Schule und Kindertages-
stätten sind aus dem bisherigen Büro ausgezogen und haben 
im kommunalen Objekt Sportforum, Maxim-Gorki-Straße 10, ihre 
neuen Büros bezogen. Telefonisch sind sie nach wie vor über die 
bekannten Rufnummern 03596 569247 für die Schulverwaltung 
und 03596 569248 für die Kita-Verwaltung, und während der re-
gulären Öffnungszeiten der Stadtverwaltung erreichbar.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sachgebietes Kultur und 
Vereine sind in das benachbarte Büro im Markt 24 gezogen, so-
dass die große Büroeinheit aktuell für die neue Touristinformation 
hergerichtet wird, die demnächst für Gäste und Einheimische in 
direkter Marktlage eröffnet und mit ihrem Beratungsangebot rund 
um alle touristischen Belange zur Verfügung stehen wird.
Es waren zur Herrichtung der Räumlichkeiten umfangreiche Ar-
beiten zur Erneuerung der Elektrik sowie der Fußböden und Ma-
lerarbeiten erforderlich.
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Mitarbeiter der Firma Klang beim Erneuern des Flurs in der Grund-
schule Oberottendorf

Vielen Dank und alles Gute

Am 24. Februar 2026 verab-
schiedeten Bürgermeister Alex-
ander Sachse und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung, insbesondere 
des Ordnungsamtes, Sylvia 
Gersch in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Bereits am 16. September 1985 
begann Sylvia Gersch ihre Tä-
tigkeit im damaligen Rat der 
Stadt Neustadt in Sachsen, wo 
sie über die politische Wende 
hinweg bis zum Jahr 1995 im 
Wohnungswesen arbeitete. Da-

nach wechselte sie in die Meldebehörde. 28 Jahre war sie dort 
für viele Bürgerinnen und Bürger Ansprechpartnerin, wenn sie 
beispielsweise einen neuen Ausweis benötigten. Die letzten 
zweieinhalb Jahre unterstützte Sylvia Gersch ihre Kollegen im 
Sachgebiet Feuerwehrwesen. Insgesamt arbeitete sie unter fünf 
Bürgermeistern, drei Amtsleitern und ebenfalls unter drei Sach-
gebietsleitern im Ordnungsamt.

Wir wünschen Sylvia Gersch alles erdenklich Gute, ganz viel Ge-
sundheit sowie Zeit für die schönen Dinge im Leben.

Kinotag der Gemeindejugendfeuerwehr
Am Samstag, dem 7. Februar 2026, trafen sich die sieben Ju-
gendfeuerwehren und die beiden Kinderfeuerwehren zum ersten 
gemeinsamen Ereignis im Jahr 2026.

v. l. Daniel Gebauer und Jörg Hippe erneuern die Elektrik, bevor 
noch gemalert werden muss

Trotz des Umzugs der Touristinformation bleibt der Besucherser-
vice in der Neustadthalle für den Ticketverkauf einschließlich des 
Erwerbs von Anrechten im Foyer des Hauses bestehen.
Die Öffnungszeiten des Ticketverkaufes für Veranstaltungen 
der Neustadthalle gestalten sich ab 23. März 2026 wie folgt:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Darüber hinaus können Tickets für das gesamte Veranstaltungsan-
gebot an der Abendkasse bei Veranstaltungen erworben werden.

Malerarbeiten in der  
Julius-Mißbach-Grundschule und 
Grundschule Oberottendorf
In den Winterferien wurden im zweiten Obergeschoss der Juli-
us-Mißbach-Grundschule umfassende Malerarbeiten im Gang-
bereich sowie in den Treppenaufgängen durchgeführt. Die Aus-
führung erfolgte durch die Malerfirma Hardegen. Während der 
unterrichtsfreien Zeit konnten die Wand- und Deckenflächen 
sorgfältig vorbereitet und Schadstellen ausgebessert und ver-
spachtelt werden. Anschließend erhielten sämtliche Flächen ei-
nen deckenden Neuanstrich.

Ein Mitarbeiter des Malermeisters Hardegen beim Malern des Gang-
bereiches der Julius-Mißbach-Grundschule

Auch in der Grundschule Oberottendorf wurden die Winterferien 
für Renovierungsarbeiten genutzt. Malermeister Klang führte im 
Erdgeschoss Arbeiten im Gangbereich, in der Garderobe sowie 
in den Treppenaufgängen aus. Nach gründlicher Vorbereitung 
der Oberflächen, einschließlich Ausbesserungs- und Spachtel-
arbeiten, erhielten die Wand- und Deckenflächen einen neuen, 
freundlichen Anstrich.
Dank der Durchführung in den Winterferien konnten die beiden 
Maßnahmen effizient umgesetzt werden, ohne den Schulalltag 
zu beeinträchtigen.
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Veranstaltungstipps
07.03.2026, 19:00 Uhr, Schmitt singt Jürgens
Die Udo Show (siehe Interview)

08.03.2026, 18:00 Uhr, Lesung „Halbzeit“
mit Autorin Cheryl Shepard
Ü50, weiblich, Wechseljahre - und dennoch Lust auf Sex?! Die 
50-jährige Moderatorin Chiara Canzoni hat vermeintlich alles: Ei-
nen liebevollen Ehemann, ein Haus, Kinder und Karriere.

01.04.2026, 10:00 Uhr, Puppentheater mit Lutz Männel
„Die Goldene Gans und der Osterhase“
Fast getreu nach dem Märchen der Brüder Grimm. Ab 4 Jahren. 
Mit 18 großen Stoffpuppen. 50 bis 60 Minuten. Wir bitten um zei-
tige Anmeldung bei Gruppen an beiden Terminen!

17.04.2026, 16:00 Uhr, Kuschelkonzert für die Allerkleinsten
mit der Elbland Philharmonie Sachsen

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter  
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Am frühen Nachmittag besuchten wir gemeinsam das Kino in 
Neustadt und belegten beide Kinosäle für ein gemeinsames 
Filmerlebnis. Nachdem alle mit Snacks und Getränken versorgt 
waren, stürmten unsere Kinder den kleinen und unsere Jugendli-
chen den großen Kinosaal, um sich dem Alter entsprechend ihren 
Film anzuschauen. So gab es bei den Großen beispielsweise 
„Zoomania 2“ zu sehen.
Für die Möglichkeit, unseren Mitgliedern auch 2026 wieder ein 
solches Event zu ermöglichen, möchten wir uns hiermit ganz 
herzlich bei den beiden Damen vom Kino bedanken. Es war wie-
der prima vorbereitet und organisiert. Danke für diesen schönen 
Nachmittag, auch im Namen der Kinder und Jugendlichen.

Die Leitung der Gemeindejugendfeuerwehr

Beratung zur Rente

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen An-
gelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung

Nächste Termine am:
25. März 2026, 8. und 22. April 2026
im Bürgerbüro, Markt 24

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen 
und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen, Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03596 569242 erforderlich, bringen Sie bitte alle notwendigen 
Unterlagen mit.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich, An-
meldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail 
unter versichertenberaterin@bochat.eu.

KULTURELLES
Lesestart 1-2-3:  
Kostenlose Bücher  
für die Kleinsten

Früh übt sich, wer ein Bü-
cherwurm werden will! Mit 
dem Programm Lesestart 
1-2-3, das von der Stiftung 
Lesen in Kooperation mit 
dem Bundesministerium 
für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gefördert wird, 
können Familien ihre Kin-
der bereits im Kleinkindal-
ter spielerisch ans Lesen 
heranführen.
Die Initiative verteilt kos-
tenlose Lesestart-Sets, die 

altersgerechte Bücher und praktische Tipps für Eltern enthalten. 
Sie richten sich an Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren und können 
in der Stadtbibliothek Neustadt in Sachsen abgeholt werden - so 
wird Vorlesen zum täglichen Abenteuer.

Alle Familien sind eingeladen, vorbeizukommen, sich ein Buch 
zu sichern und gemeinsam mit ihren Kindern die Freude an Ge-
schichten zu entdecken!

Ihre Stadtbibliothek

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt



WIR UNTERSTÜTZEN SIE!

Sonderberatertag Nachfolge  

Kostenfreie 
Beratung!

Individuelle Beratung für Übergeber und Nachfolger – unabhängig  
vom Stand des Nachfolgeprozesses. Unsere Expertinnen und  
Experten unterstützen Sie bei Organisation, rechtlichen und  
steuerlichen Fragen, Finanzierung sowie Unternehmens - 
bewertung. Interessiert? Melden Sie sich an.

 Do, 19.03.2026, 9:00 bis 16:00 Uhr
 Industrie- und Handelskammer Dresden,  
 Geschäftsstelle Pirna, Breite Straße 4, 01796 Pirna
 service.pirna@dresden.ihk.de

Zur Anmeldung

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020
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Was ist Ihr persönliches Ritual, bevor Sie auf die Bühne ge-
hen?
Ich meditiere und fokussiere mich. Und lauf aufgeregt hinter der 
Bühne hin und her und nerve alle …

Welchen Einfluss hat Udo Jürgens auf Ihre eigene musika-
lische Karriere?
Eine sehr Große. Dank seiner Musik darf ich international sehr 
erfolgreich sein und auch für mich als Produzent und Komponist 
habe ich dank ihm sehr viel gelernt über die Art und Weise, wie 
er komponierte.

Was verbinden Sie mit Auftritten in kleineren, persönlichen 
Hallen wie der Neustadthalle?
Ich liebe es! Es ist intim, ehrlich und nah am Publikum. Ich kann 
jedem in die Augen sehen und sofort erkennen und sehe sofort 
wie die Person das empfindet. Ich mag das. Es ist sehr echt.

Was dürfen die Besucher bei uns ganz besonders erwarten?
Die schönsten Lieder von Udo Jürgens, emotionale, kurzweilige 
Momente mit außergewöhnlichen Musikern. z. B. ist diesmal als 
Gastmusiker Jotham Bleiberg dabei. Unter anderem spielt er im 
Panikorchester bei Udo Lindenberg sowie Mazze Wiesner, wel-
cher bei „The Voice of Germany“ sehr bekannt wurde. Nicht zu 
vergessen: Julie Wolff, eine bezaubernde Sängerin, die weltweit 
schon viele erfolgreiche Konzerte und Tourneen gespielt hat.

Welcher Udo-Jürgens-Song passt am besten zu Ihrem eige-
nen Leben - und warum?
Das kann ich wahrlich nicht abschließend sagen. Ich kann nur 
sagen, dass der Titel „Der gekaufte Drachen“ mir immer ein Mah-
nender im Bezug auf die Erziehung meines Kindes war. Auch 
liebe ich den Titel „Ich will ich kann, I will I can“ gerade im Duett 
mit Julie Wolff ein tief emotionaler Song, der sehr ergreifend ist.

Was wünschen Sie sich vom Publikum in Neustadt?
Das sie glücklich und beschwingt nach dem Konzert nach Hause 
gehen. Und einfach einen super schönen Tag mit uns gemeinsam 
hatten. Das wäre der perfekte Moment an diesem Konzertabend.

Tickets sind an der Vorverkaufsstelle in der Neustadthalle sowie 
bequem online unter www.neustadthalle.de erhältlich. Wir freuen 
Uns auf Sie!

„Ich war noch niemals in New York“

Interview mit Sänger und Pianist Martin Schmitt

Wenn die ersten Töne von „Griechischer Wein“ erklingen und ein 
ganz besonderer Zauber den Raum erfüllt, dann lebt die Mu-
sik von Udo Jürgens wieder auf - authentisch, emotional und 
mit großer musikalischer Klasse. Martin Schmitt gehört zu den 
herausragenden Interpreten, die das Werk des unvergessenen 
Entertainers mit Respekt und eigener Persönlichkeit auf die Büh-
ne bringen. Mit seiner Show „Schmitt singt Jürgens“ gastiert der 
Sänger und Pianist am Samstag, dem 07.03.2026, 19:00 Uhr, in 
der Neustadt halle und nimmt das Publikum mit auf eine musika-
lische Reise durch die größten Hits und die bewegende Karriere 
eines der bedeutendsten deutschsprachigen Künstler. Dabei geht 
es Martin Schmitt nicht um bloße Imitation, sondern um eine le-
bendige Hommage, die Erinnerungen weckt und zugleich neue 
Akzente setzt.
Im Vorfeld seines Auftritts sprach Susanne Ehlig mit Martin 
Schmitt über seine besondere Verbindung zu den Liedern von 
Udo Jürgens, die Faszination seiner Musik und darüber, was das 
Publikum in der Neustadthalle erwartet.

Was verbindet Sie persönlich mit der Musik von  
Udo Jürgens?
Ich mag sie. Sie liegt mir sehr am Herzen.

Was war der erste Udo-Jürgens-Song, den Sie live performt 
haben - und warum gerade dieser?
Eine gute Frage. Ich glaube es war „Ich war noch niemals in New 
York“. Da ich trotz dessen, dass ich in den USA studierte nie in 
New York war.

Wie unterscheidet sich Ihre Version der Songs von den Origi-
nalen - was ist Ihr eigener „Martin-Schmitt-Touch“?
Das ist etwas, das ich schwer erklären kann. Das gilt es zu er-
leben. Es sind meine Gefühle und Emotionen, die ich einbinde.

Welcher Song macht Ihnen live am meisten Spaß und wel-
cher ist am emotionalsten?
Da gibt es einige. Und es kommt immer etwas auf das Showfor-
mat drauf an. Wenn das Publikum glücklich ist, sich wohlfühlt und 
sich dann diese besondere Interaktion und Leichtigkeit daraus 
ergibt, auch mit den Musikern, dann ist jeder Song emotional und 
spaßig zugleich.

Gab es bei den Proben oder Konzerten schon unvergessli-
che oder lustige Pannen?
Ach, da gab es sehr viele. Da könnte ich wohl mehrere Bücher 
schreiben. Wir haben immer sehr viel Spaß miteinander. Gera-
de erst beim letzten Konzert im ausverkauften Kulturpalast in 
Dresden hatte ich einen schnellen Umzug in einem Titel und just 
in dem Moment, wo ich wieder auf die Bühne wollte, platze der 
Knopf ab. Was dann zu einigem Lachen in Verbindung mit hekti-
schem Durcheinander endete. Aber, ich habe es noch irgendwie 
pünktlich auf die Bühne geschafft und gleichzeitig einen neuen 
persönlichen Rekord im Anzugwechseln aufgestellt.

Anzeige(n)
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2. Enthüllung einer Erinnerungsfassade zur regionalen Rolle 
des Kombinates in Neustadt, Schillerstraße (alte Schmiede), am  
25. Juni 2026, 15:00 - 15:30 Uhr. Die Gestaltung erfolgte mit we-
sentlicher Unterstützung der WLB GmbH und der detecto GmbH. 
Diese Erinnerungswand soll unsere Gäste an die Stadt der Land-
maschinenbauer erinnern.

3. Anschließend findet um 16:30 - 18:00 Uhr eine Feierstunde 
in der Neustadthalle, Götzinger Saal, statt. Programmschwer-
punkte sind ein Grußwort des ehemaligen Generaldirektors  
Dr. Günter Salzmann, ein Festvortrag von Dr.-Ing. Dr. sc. agr. 
Klaus Krombholz/Dr. sc. phil Gerhard Brendler „Aufstieg, Höhen-
flug und Absturz einer historischen Legende in der Geschichte 
der Stadt Neustadt und Ostsachsens 1951 -2015“ und die erst-
malige Verleihung des Dr.-Bernhard-Thieme-Innovationspreises 
2026 an einen jugendlichen Preisträger. Stifter des Preises und 
Laudator der Preisträger ist Eckehard Kröhnert, Stolpen.

Die Veranstaltung wird musikalisch von jungen Künstlern der 
Musikschule Sächsische Schweiz e. V. umrahmt. Die floristi-
sche Ausgestaltung übernimmt die Gärtnerei Gruschwitz, Lang-
burkersdorf, die FORTSCHRITT-Wand gestalten die WLB GmbH 
und die detecto GmbH, die gastronomische Betreuung liegt in 
den Händen der Teams der Neustadthalle und Alex Bistro. Bei 
einem abschließenden Stehempfang können wir nochmals in 
unseren Erinnerungen kramen und uns über die Zukunft unserer 
Jugend austauschen. Auf Grund der begrenzten Platzzahl teilen 
Sie bitte Ihre Teilnahme telefonisch an 03596 602511 oder an die 
E-Mail-Adresse gerhard.brendler@web.de mit.

Mit diesen Veranstaltungen soll an die histori-
schen Leistungen der FORTSCHRITT-Werker 
in Ostsachsen und ganz Ostdeutschland und 
an die bleibenden Verdienste des visionären 
Vordenkers Dr. rer. oec. Bernhard Thieme er-

innert werden. Im Rahmen dieser Veranstaltungen können das 
Buch „Der König von Ostsachsen“ (2. Auflage), die neue FORT-
SCHRITT-Broschüre „75. Gründungsjubiläum Kombinat FORT-
SCHRITT“ und das Fachbuch „Für große Felder mit hohen Stück-
zahlen“ exklusiv erworben werden.

Werner Marschner, Traditionsverein FORTSCHRITT
Torsten Wagner, Arbeitskreis Stadtgeschichte
Dr. Gerhard Brendler, Kurator

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

Doppelkopfturnier

des Fußballvereins 
Rugiswalde 96 e. V.

im Sportgebäude Rugiswalde
(Waldparkstadion, Steinweg 3)
am 14. März 2026, ab 14:00 Uhr

Doppelkopfturnier

im Sportgebäude Rugiswalde
aldparkstadion, Steinweg 3)

  
  

Am Montag, dem 23. März 2026 , findet im 
Erbgericht Polenz, 19:00 Uhr, 

das nächste Wirtshaussingen statt.

Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich 
eingeladen. Auf viele Gäste freuen sich

Inge, Martina, Ursula 
und das Team des Erbgerichts Polenz

Auf zum Wirtshaussingen

Einladung zum 75. Gründungsjubiläum 
des Kombinates FORTSCHRITT und  
100. Geburtstag von Dr. Bernhard Thieme
Noch immer sind viele FORTSCHRITT-Werker aus Neustadt und 
aus Ostsachsen tief beeindruckt von der würdigen Feierstunde zu 
Ehren des 99. Geburtstages von Dr. Bernhard Thieme, von der 
großzügigen Spendenbereitschaft der Bürger und Unternehmer 
von diesseits und jenseits des Hohwaldes. Zahllose Meinungs-
äußerungen haben mit bewegenden Worten belegt, wie tief der 
Stolz auf FORTSCHRITT in unseren Menschen noch verwurzelt 
ist. Scheinbar zeitlos künden die Blätter und Zweige des Dr.-
Thieme-Gedenkbaumes im Arthur-Richter-Park von dieser Ver-
gangenheit.
Diese nach wie vor lebendige Erinnerung bricht erneut auf, wenn 
die FORTSCHRITT-Werker in Neustadt und ganz Ostsachsen 
am 2. Mai 2026 das 75. Gründungsjubiläum des FORTSCHRITT-
Kombinates und am 25. Juni 2026 den 100. Geburtstag unse-
res Mitbürgers und ersten Kombinats- und Generaldirektors Dr. 
Bernhard Thieme begehen werden. Daher laden der Arbeitskreis 
„Stadtgeschichte“ und der Traditionsverein FORTSCHRITT die 
FORTSCHRITT-Werker, die Sponsoren, interessierte Bürger aus 
ganz Ostsachsen und aus Deutschland zu 3 öffentlichen Veran-
staltungen ein:

1. Eröffnung einer Ausstellung „75. Gründungsjubiläum des 
Kombinates FORTSCHRITT“ am 2. Mai 2026, 10:00 - 11:00 Uhr, 
im Foyer der Neustadthalle. Die Ausstellung dokumentiert die 
FORTSCHRITT-Geschichte 1951 - 1990 und wird musikalisch 
umrahmt von der Jagdhornbläsergruppe Ulbersdorf, eine späte 
Ehrung für den Jagdfreund Bernhard Thieme.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855
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Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

26F11022N, 7 Wochen auf der „Grünen Insel“ -
Irland mit dem Wohnwagen
Mo, 23.03.2026, 18:00 - 19:30 Uhr, 1 x 2 UE,
Schloss Langburkersdorf

26F11032D, Mexiko. Im Reich der Mayas
So, 22.03.2026, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE,
Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein“

26F11040N, Zelten verboten! Zu Fuß quer durch Deutschland
Von der Elbe bis zur Mosel
Fr, 20.03.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 1 x 3 UE, „Buntes Sebnitz e. V.“

26F40214N, Englisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Do, 19.03. - 02.07.2026, 17:15 - 18:45 Uhr, 14 x 2 LE, Neustadt

26F40227N, Englisch - Aufbaukurs Stufe A2/1. Semester
Mo, 23.03. - 08.06.2026, 17:00 - 19:15 Uhr, 10 x 3 LE, Neustadt

26F50205N, Smartphone - Kleingruppenkurs
Mo, 16.03.2026, 09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 LE, Neustadt

26F50410N, KI - Werkzeug der Zukunft? - Vortrag
Di, 17.03.2026, 17:00 - 18:30 Uhr, 1 x 2 LE, Neustadt

26F51042N, Ratgeber Smartphone
Do, 19.03.2026, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 LE, „Buntes Sebnitz e.V.“

26F51047N, Ratgeber PC
Fr, 27.03.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

26F51051N, Ratgeber Smartphone
Fr, 27.03.2026, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstraße 3 a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Grundschule Oberottendorf

Farbenfroh ins neue Halbjahr

Da geht wahrlich die Sonne auf. Während unsere 
Schüler in den Ferien ihre freie Zeit genossen, erhielten das Erd-
geschoss und die Flure unserer Schule einen neuen Anstrich. Die 
Wände, die zuvor in einem schlichten Farbton gehalten waren, 
erstrahlen nun in einem sonnigen Gelb und frischem Grün. Das 
wertet unsere Schule nicht nur optisch auf, sondern trägt auch 
zu einer noch angenehmeren Lernumgebung bei. Danke an die 
Stadt Neustadt in Sachen und die engagierten Handwerker für 
die gelungene Umsetzung.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Wir suchen Sie!

Kursleitung (m/w/d) 
für Kinderyoga

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern und möchten unseren
Grundschülern Entspannung auf spielerische Weise vermitteln.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Yoga im schulischen Umfeld zu
etablieren, eine kleine Aufwandsentschädigung und 

viel Freiraum für eigene Ideen. Die vollständige Ausschreibung
finden Sie auf unserer Homepage.

Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gern telefonisch oder
senden Sie uns Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail, an: 

gs-oberottendorf@neustadt-sachsen.de

Grundschule Oberottendorf, Bischofswerdaer Str. 276, 
01844 Neustadt i. Sa. / Tel. 03596 500020 / www.gs-oberottendorf.de

ab 21.09.26, befristet bis 30.06.27, 1h/Wo
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Olympiafieber im Pfiffikus

Angesteckt vom Olympiafieber der Erwachsenen beschloss der 
Rabe Pfiffikus aus dem gleichnamigen ASB Kinderhaus am  
12. Februar 2026, für seine Schützlinge eine „Kinder-Winter-
Olympiade“ zu veranstalten. Alle Kindergartenkinder starteten 
gleich nach dem Frühstück in Richtung Sportforum. Jeder hatte 
einen Rucksack mit Sportsachen dabei und ein aufgeregtes La-
chen im Gesicht.
Wie staunten doch die Erzieher/innen, als sie sahen, dass ihre 
Pfiffiküsse sich superschnell umkleiden konnten! Ruck-zuck war 
aus der Kinderreihe eine Sportlerreihe geworden. Gespannt war-
tete sie darauf, mit welchen olympischen Disziplinen gestartet 
wird.

Mit flotten Rhythmen wurden 
die Kinder empfangen. Der „Gu-
te-Laune-Song“ riss dann auch 
den letzten Zögerer mit und 
gleichzeitig waren alle Muskeln 
erwärmt. Nun konnte der Wett-
bewerb losgehen. Es gab insge-
samt sechs Stationen für die 
Kinder, welche sie mit Feuerei-
fer absolvierten. Da mussten 
Schneemannteile in den Schat-
ten gebracht und zusammenge-
puzzelt werden, natürlich immer 
auf Zeit. Es gab eine Schnee-
ball-Zielwurfstation mit vorheri-

gem „Tauchgang“ durch einen dunklen Tunnel. Dass die Schnee-
bälle aus Papier waren, störte dabei niemanden. Teppichfliesen 
waren Eisschollen und die Wischmopps aus der Kita unsere Ski-
er. Zum Schluss mussten noch Handschuhpaare sortiert und auf 
die Leine geklammert werden. Alle hatten riesigen Spaß und er-
holten sich zwischendurch an einer kleinen Trinkstation.
Nachdem die Aufgaben gemeistert waren, trafen sich die Sportler 
zum Abschlussspiel in der Mitte. „Stopptanz mit Reifen“ sollte es 
sein. Es führte noch einmal alle Kinder zu einem gemeinsamen 
fröhlichen Abschluss. Pfiffikus saß auf dem Zuschauerrang und 
traute seinen Augen kaum: fünf Kinder passen in einen Reifen! 
Wo hat man so etwas schon gesehen!
Alle waren glücklich und zufrieden, denn jeder war an diesem 
Tag Gewinner. Zurück im Kindergarten lag für jeden Teilnehmer 
eine schneeweiße Pfiffikus-Medaille bereit, mit einer klappernden 
Überraschung im Bauch.

Ein großes DANKESCHÖN an die Organisatoren, Ideengeber 
und Durchführer!

Aus dem Bienenstock

Sport frei!

Da es Regenwetter gab, nutzten die Minibienen die Gelegenheit, 
in den Sportraum zu gehen. Die Freude war groß, viel wurde aus-
probiert und getestet. Sicher gibt es jetzt öfter eine Sportstunde.

Es grüßen die sportlichen Minibienen!

Lustiges Faschingstreiben

Da unsere Kinder sich gern verkleiden, freuten sich alle auf den 
Fasching. Im Vorfeld wurde viel Faschingsdeko gebastelt und die 
Räume geschmückt.

Am Faschingsdienstag war es nun endlich so weit. Alle kleinen 
und großen Bienchen kamen in wunderschönen Kostümen. Im 
Sportraum wurde getanzt, auf dem „Laufsteg“ führte jedes Kind 
sein Kostüm vor. Es gab Kinderbowle und Naschereien. Zur Ves-
per bekamen wir Quarkbällchen geschenkt, vielen Dank! Es war 
ein ausgelassener Vormittag.



- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

 Heizöl · Dieselkraftstoff

Neustädter Landstr. 1B · 01833 Stolpen

 03 59 73 / 28 50
 info@agrolw.deLangenwolmsdorf GmbH

AGROSERVICE

Neustadt in Sachsen 13Nr. 5/2026

Die Narren eroberten  
das „Sonnenland“

Schon lange vorher waren alle Kinder ganz aufgeregt und be-
richteten allen, als was sie dieses Jahr zum Fasching kommen 
werden. Und da war endlich der ersehnte Faschingsdienstag da. 
Stolz zeigten die Kinder ihre tollen Kostüme. So waren in der 
Kita Feuerwehrmänner, Dinos, Marienkäfer und Bienen, Tiger 
und Einhörner. Sogar ein Glurak von den Pokémon war extra zur 
Party erschienen. Aber auch Hexen, Feen und Bauchtänzerinnen 
waren gekommen. Und man sollte es kaum glauben, auch der 
Weihnachtsmann war da und hatte für alle was Süßes in seinem 
Sack. Zur Seite stand ihm noch ein kleiner Engel. Bevor die Party 
aber steigen konnte, mussten sich alle am großen Faschingsbuf-
fet stärken, welches die Eltern liebevoll vorbereitet hatten. Vielen 
Dank an alle fleißigen „Speisezubereiter“, es war wie immer sehr 
lecker. Und dann ging die Party los. In allen Zimmern wurde das 
Tanzbein geschwungen, ob mit Luftballons oder beim Stuhltanz. 
Wer wollte, konnte sich beim Topfschlagen ausprobieren. Auch 
unsere Kleinsten fanden Gefallen an unserem bunten Treiben. 
Als die Uhr dann anzeigte, dass es Zeit fürs Mittagessen war, 
mussten wir uns eingestehen, dass wir doch schon ganz schön 
erschöpft waren. Und so waren wir froh über die Mittagspause, 
zumal es ja für viele am Nachmittag zur nächsten Faschingsparty 
ging.

Auch der Küche vom Pflegeheim in Stolpen möchten wir Danke 
für die Extraportion Quarkbällchen zum Nachtisch sagen. Nun 
heißt es wieder ein Jahr warten, bis zur nächsten Faschingsparty.

Die Kinder und das Team vom „Sonnenland“

„Knirpsenlandtastischer“  
Faschingsumzug in die Blumenfabrik
Schon Tage vorher war die Aufregung bei unseren Knirpsen rie-
sengroß. Immer wieder wurde über Kostüme gesprochen, ge-
heimnisvoll geflüstert und voller Vorfreude dem großen Tag ent-
gegengefiebert. Unser Haus war bereits seit Langem kunterbunt 
geschmückt. Luftschlangen, Girlanden und fröhliche Dekoratio-
nen sorgten überall für echte Faschingsstimmung.
Am großen Tag selbst kamen die tollsten Kostüme zur Tür herein: 
kleine Prinzessinnen, mutige Superhelden, lustige Tiere und viele 
fantasievolle Gestalten. Jeder sah einfach bezaubernd aus, fühlte 
sich wohl in seinem Kostüm und präsentierte es stolz seinen Freun-
dinnen und Freunden. Mit strahlenden Augen wurden Drehungen 
gemacht, Umhänge geschwungen und liebevolle Details gezeigt.
Nach einem gemeinsamen Start in den Tag ging unsere lang er-
sehnte Faschingsparty dann richtig los.
Zur kleinen Stärkung zwischendurch standen leckere Köstlichkei-
ten, wie frisch gebackene Pfannkuchen, bunte Donuts und viele 
weitere Naschereien für unsere Knirpse bereit. Mit leuchtenden Au-
gen und einem Lächeln im Gesicht ließen sie es sich schmecken.
Mit Disco, Bällebad und fröhlichem Clowns-Basteln war die Stim-
mung von Anfang an ausgelassen, fröhlich und kunterbunt. Zu 
toller Musik wurde getanzt, gelacht und ausgelassen gefeiert. Ein 
echtes Faschingshighlight für unsere kleinen und großen Knirpse.
Anschließend startete unser fröhlicher Umzug in das ASB Seni-
orenpflegeheim Blumenfabrik. Mit lauter Musik und ganz viel Be-
geisterung machten wir uns auf den Weg. Unsere fantasievoll ver-
kleideten Knirpse sorgten schon beim Einzug für staunende Blicke.
In allen Wohnbereichen brachten unsere Kinder Freude und 
Herzlichkeit mit: Es wurde geklatscht, geschunkelt, gelacht und 
gemeinsam gefeiert. Die Begegnungen zwischen Jung und Alt 
waren besonders berührend und zeigten einmal mehr, wie wert-
voll solche gemeinsamen Momente sind.
Gute Laune, fröhliche Gesichter und jede Menge Herz - ein rund-
um gelungener, „knirpsenlandtastischer“ Vormittag für Groß und 
Klein.

Anzeige(n)
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News aus der  
Kita „Vogelnest“

Helau - ein Tag so bunt wie eine Tüte Konfetti!

In der Kita Vogelnest herrschte schon Tage vorher Ausnahmezu-
stand. Es wurde geflüstert, geplant und wild spekuliert. Welche 
Kostüme ziehen die Erzieherinnen an? Doch diesmal machten 
sie es besonders spannend. Jede bekam eine Farbe zugeteilt 
und gemeinsam wurden sie zum menschlichen Regenbogen. 
Wenn das nicht gute Laune versprach!
Auch die Kinder kamen in ihren schönsten Verkleidungen: Prin-
zessinnen, Polizisten, Mickymaus, Astronauten - kurz gesagt, ein 
komplettes Sammelalbum an Fantasiegestalten.
Ein großes Dankeschön geht an die Eltern, die erneut ein Buf-
fet gezaubert haben, das selbst jeden Caterer neidisch machen 
würde. Nach der traditionellen Begrüßung wurde daher erstmal 
ordentlich geschlemmt. Schließlich benötigte man für eine Polo-
naise extra Power.

Und die brauchten wir auch! Denn mit Musik und bester Laune 
zog die ganze bunte Truppe zur Häuslichen Alten- und Kranken-
pflege Kathrin Vogel, um dieses Jahr Jung und Alt gemeinsam 
feiern zu lassen.
Dort wartete die Überraschung: Twister Fuchs, der Picasso un-
ter den Ballonkünstlern! Mit Ballons, Figuren und jeder Menge 
Schabernack brachte er die Kinder zum Staunen und die Erwach-
senen zum Schmunzeln. Kein Wunsch blieb unerfüllt, ob Hund, 
Schwert oder irgendwas, das zumindest entfernt danach aussah. 

Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“

Kleine Forscher bei Frost und Sonnenschein

Die kalten Wintertage nutzen die Sonnenkinder auf besondere 
Weise. Aus Wasser und ein paar Tropfen Lebensmittelfarbe ent-
standen bunte Eisbausteine und damit ein kleines naturwissen-
schaftliches Projekt direkt am Fenster. Gemeinsam füllten die 
Kinder verschiedene Behälter mit gefärbtem Wasser und stellten 
diese auf das Fensterbrett nach draußen. Nun hieß es warten und 
beobachten. Immer wieder schauten sie neugierig nach draußen 
und fragten sich was wohl geschehen würde. Am nächsten Mor-
gen war die Freude groß, das Wasser war zu Eis geworden. Die 
Kinder konnten mit eigenen Augen sehen und begreifen, wie sich 
Wasser durch die Kälte verwandelt. Sie fühlten die glatte Ober-
fläche, staunten über die leuchtenden Farben im Eis und spra-
chen darüber, warum das Wasser hart geworden war. Spielerisch 
wurden erste naturwissenschaftliche Zusammenhänge erfahrbar. 
Vorsichtig trugen alle gemeinsam die gefrorenen Behälter in den 
Garten. Dort wurden die Eisbausteine aus den Formen gelöst. 
Mit den roten, blauen und lila Steinen entstanden Mauern, kleine 
Türme und fantasievolle Bauwerke. Dieses kleine Winterprojekt 
zeigte eindrucksvoll, wie viel es in Gottes Schöpfung zu entde-
cken gibt. Selbst Kälte und Frost bergen Wunder, wenn man ge-
nau hinschaut. Solche Erfahrungen stärken nicht nur die Neugier 
und das Staunen, sondern zeigen auch wie spannend Gottes 
Schöpfung selbst in der kalten Jahreszeit sein kann. Dafür genügt 
schon ein Becher Wasser und eine kalte Nacht.
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Anmeldung und Informationen

Das ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz in 
Neustadt ist eine offene Anlaufstelle für Menschen jeden Alters. 
Hier finden Sie Unterstützung, Gemeinschaft, Bildungsangebote 
und Begegnungsmöglichkeiten unter einem Dach.

Adresse
ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Kontaktmöglichkeiten

ASB-Mehrgenerationenhaus allgemein
Telefon: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule
Telefon: 0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Öffnungs- und Sprechzeiten
Unsere Türen stehen Ihnen zu den folgenden Zeiten offen:
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag - Freitag:  08:00 - 17:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Kommen Sie einfach vorbei, egal ob mit einer Frage, für ein Ge-
spräch oder um an unseren Angeboten teilzunehmen.

Angebote für Senioren

Gemeinsam Frühstücken
Allein zu Hause am Frühstückstisch? Das muss nicht sein!
Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Frühstück in gesel-
liger Runde, von 09:00 - 11:00 Uhr, ein.
Hier können Sie bei frischen Brötchen, Kaffee und netten Gesprä-
chen neue Kontakte knüpfen oder alte Bekannte treffen. Damit 
wir besser planen können, bitten wir um telefonische Anmeldung.

Termine:
• 11.03.2026 Frühstück Gruppe „Stadtgeflüster“ im MGH
• 18.03.2026: Frühstück im MGH

Kinder & Familie - Wir sind für Sie da

Der Familienalltag bringt viele schöne Momente, aber manchmal 
auch Sorgen und Konflikte mit sich.
Wir hören zu, nehmen uns Zeit und suchen gemeinsam mit Ihnen 
nach Lösungen. In einem geschützten Rahmen können Sie offen 
über Ihre Anliegen sprechen, ob es um Erziehung, Partnerschaft, 
Stressbewältigung oder andere Themen geht.

Unsere Krabbelgruppen für Kinder ab 3 Monaten finden wöchent-
lich statt. Den genauen Termin sprechen wir gemeinsam und 
individuell ab. Wenn Sie und Ihr Baby Lust haben, dabei zu sein, 
melden Sie sich gern, ich freue mich auf Sie!

Ihre Ansprechpartnerin Annekathrin Endler
Kontakt: 0173 7952254
oder familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Jugend

Ihr habt keine Lust allein zuhause rumzusitzen oder sucht einen 
Ort, wo ihr auf Gleichgesinnte stoßt? Dann kommt einfach im 
MGH vorbei. Wir bieten euch Unterstützung, Freizeitangebote 
und Beratung an, sowohl in der Schule als auch in der Freizeit.
Für Schüler der 5. und 6. Klasse Dienstag bis Freitag, von 12:30 -  
15:00 Uhr, im Schulclub und für alle ab 13 Jahre, Dienstag bis 
Freitag ab 15:00 Uhr, im Jugendtreff HYPE bei uns im Haus.

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 15:00 - 17:30 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Ramona Leuthold-May
Kontakt: 0173 3157356
oder jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Es wurde gemalt, gebastelt, getanzt und gelacht - ein Vormittag, 
so bunt wie die Kostüme selbst. Mit einem ganzen Schwung Bal-
lons ging es zurück in die Kita, wo die Kinder zum Mittag ein ein-
faches, aber heiß geliebtes Fingerfood aus Nudeln mit Ketchup 
genießen durften.
Zum Schluss bleibt nur eines zu sagen: „Danke an alle, die die-
sen herrlich verrückten, farbenfrohen und fröhlichen Faschings-
tag möglich gemacht haben!“

AUS DEM VEREINSLEBEN

Das ASB-Mehrgenerationenhaus  
informiert

Ferien voller Erlebnisse, Kreativität und Gemeinschaft

In den Winterferien vom 09. bis 20.02.2026 war im ASB-Mehrge-
nerationenhaus wieder viel los. Die erste Ferienwoche startete 
mit dem Wintertheatercamp, bei dem die Kinder mit viel Kreativi-
tät und Teamgeist eigene Szenen entwickelten, probten und ihre 
Ergebnisse stolz präsentierten - eine intensive und inspirierende 
Zeit auf und hinter der Bühne.
Die zweite Ferienwoche bot ein abwechslungsreiches Programm 
aus Kreativität, Bewegung und Gemeinschaft. In der Kreativen 
Winterwerkstatt entstanden liebevoll gestaltete Teelichtgläser, 
Kerzen und winterliche Dekorationen. Sportlich ging es beim 
Kegelspaß im SoliVital Sebnitz weiter, wo mit viel Freude und 
Ehrgeiz die Kugeln rollten. Ein Highlight war zudem der Ausflug 
zur Eisbahn am Konzertplatz Weißer Hirsch in Dresden, wo alle 
gemeinsam ihre Runden auf dem Eis drehen konnten. Beim 
„Perfekten Winterdinner“ bereiteten die Kinder ein winterliches 
3-Gänge-Menü zu, lernten verschiedene Küchenschritte kennen 
und deckten den Tisch festlich ein.
Ein ganz besonderer Höhepunkt der Ferien war der Kinderfa-
sching am 17.02.2026 in der Neustadthalle. Rund 450 kleine und 
große Gäste folgten der Einladung des ASB-Mehrgenerationen-
hauses und verwandelten die Halle in ein buntes Faschingspa-
radies. DJ Biebs sorgte mit cooler Musik und Spielen für beste 
Stimmung, während Twister Fuchsi mit fantasievollen Ballonfigu-
ren begeisterte. Für eindrucksvolle Showmomente sorgten die 
Funkengarde sowie die Tänzerinnen und Tänzer des Hohnsteiner 
Karnevalsvereins mit ihren farbenfrohen Kostümen und mitrei-
ßenden Choreografien. Im Spielzimmer konnten die Jüngsten 
spielen und beim Kinderschminken entstanden viele kreative 
Masken und bunte Gesichter. Der Fasching war ein rundum ge-
lungener Nachmittag voller Farben, Lachen und guter Laune.
Zwei Ferienwochen voller Erlebnisse, Kreativität und Gemein-
schaft - wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Ferienan-
gebote.
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Alle Mitglieder des Arbeitskreises und interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen.

(gez.) Wagner, Arbeitskreis Stadtgeschichte

UNVERGESSEN!

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Rugiswalde trauern um  

Michael Heinze

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Marion sowie
allen Verwandten. Er wird im Geiste stets

in unserer Mitte bleiben.

In stillem Gedenken 

Von langer schwerer Krankheit erlöst!

Hauptlöschmeister

* 10.06.1958 17.02.2026…

Wehrleiter Gerd Kohler im Namen aller Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehr Rugiswalde

Archivfund aus dem Jahr 1927

„Indianer“ im Hohwald

Eine kuriose Begebenheit aus dem Hohwald

Heimatforschung führt natürlich immer wieder in die umfangrei-
chen und interessanten Archive unserer Region. Dabei finden 
sich neben amtlichen Dokumenten auch kuriose und beinahe 
vergessene Notizen aus vergangenen Zeiten. So stieß ich kürz-
lich auf einen Bericht vom 25. November 1927, der eine ebenso 
spannende wie augenzwinkernde Episode aus der Region zwi-
schen Berthelsdorf und Langburkersdorf schildert. Der Text wird 
nachfolgend im Originalwortlaut wiedergegeben:

Berthelsdorf, 25. November 1927

„Indianer“ im Hohwald
Einwohner von Berthelsdorf hatte die Angst gepackt, als bekannt 
wurde, daß im Hohwald auf Langburkersdorfer Flur, an der Ber-
thelsdorfer Grenze im Fichtendickicht eine gut verschlossene 
Bretterhütte sich befindet. Was lag da näher, als der Gedanke, 
daß Einbrecher die Hütte als Unterschlupf benutzten. Da immer-
hin ein Zusammentreffen mit solch lichtscheuem Gesindel ge-
fährlich auslaufen kann, so zog man es vor, die Kriminalpolizei 
davon zu benachrichtigen.
Diese unternahm nun eine Razzia und fand die vermutliche 
Raubhütte verschlossen.
Nachdem man die niedrige Tür gewaltsam erbrochen, gelangte 
man, auf allen Vieren kriechend, in einen wohnlich eingerichteten 
Raum. Der Boden war mit einer Kokosmatte belegt und der Tisch 
war fein säuberlich mit einer Decke gedeckt. Daß man auch auf 
leibliche Genüsse bedacht war, bezeugte ein Spirituskocher und 
Kaffeebohnen. Auch für Schmuck hatten die zeitweilig anwesen-
den Einwohner Sinn, denn in dem Raum hingen die Bilder von 
Hindenburg und Ludendorff. Des Rätsels Lösung brachten jedoch 
vier an den Wänden hängende, nach Indianerart mit Fransen 
besetzte Kinderhosen, ebensoviel indianischer Federkopfputz 

Kommunale Integrationskoordinatorinnen stellen sich vor!
Hallo an alle Neustädter und Neustädterinnen!
Wir, Lisa Stapper und Viktoriya Schweigerdt, sind im ASB-Mehr-
generationenhaus als KIKs (Kommunale Integrationskoordinato-
rinnen) angestellt und möchten Ihnen heute einmal kurz unsere 
Arbeit vorstellen. Ziel unserer Tätigkeit ist die Integration der Aus-
länder und Ausländerinnern in der Stadt Neustadt in Sachsen. 
Unsere Stelle wird im Rahmen des Integrations- und Teilhabe-
gesetzes gefördert durch das Land Sachsen. Wir sind ein Team 
von insgesamt 10 Personen, die in verschiedenen Kommunen im 
Landkreis an mehr Zusammenhalt zwischen zugewanderten und 
einheimischen Personen arbeiten. Wir vernetzen Menschen, die 
mit Migrant*innen arbeiten (DAZ-Lehrer*innen, Schulsozialarbeit, 
Beratungsstellen, etc.), stärken lokale Netzwerke, machen Ein-
zelberatung rund ums Thema Integration und Gruppenangebote. 
Durch Hilfe beim Spracherwerb, Orientierung vor Ort und Öffnung 
von Vereinen und örtlichen Strukturen sollen Zugewanderte bes-
ser in der Region ankommen, aber auch lokale Unternehmen/Ar-
beitgeber/Institutionen (wie Schule und Kindergarten) Ansprech-
partner haben zum Thema Integration. Wir vermitteln auch nach 
Möglichkeit potentielle Arbeitskräfte an hiesige Unternehmen. 
Wir sind der Überzeugung, dass die lokale Wirtschaft von Zu-
wanderung profitiert und dass verschiedene Nationalitäten eine 
kulturelle Bereicherung für die Region darstellen können. Wenn 
Sie Fragen zu unserer Arbeit haben oder sich in der Arbeit mit 
Migranten engagieren möchten: wir freuen uns, wenn Sie zu uns 
Kontakt aufnehmen! Derzeit suchen wir vor allem Unterstützung 
bei der Durchführung unseres wöchentlichen Deutsch-Kurses 
als auch bei der Organisation des monatlichen Internationalen 
Kochens. Hier sind Sie natürlich auch als Teilnehmer*in gern ge-
sehen. Die Termine folgen in Kürze. Natürlich können Sie auch 
gerne eigene Ideen einbringen.

Ansprechpartnerin:
Lisa Stapper und Viktoriya Schweigerdt
Kontakt:0173 7363409
oder kik.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Einladung zur Beratung am 19. März 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,

Der Arbeitskreis Stadtgeschichte lädt zu seiner 16. Zusammenkunft
für den Donnerstag, den 19. März 2026, 16:00 Uhr,
in das Hofhaus des Rathauses der Stadt Neustadt in Sachsen,
sehr herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

TOP 1: Begrüßung
TOP 2: In der sozialistischen DDR auf dem Weg in eine bun-

desrepublikanisch geprägte Kommunalpolitik - Die 
erste Legislaturperiode im Stadtrat der Stadt Neu-
stadt in Sachsen 1990 - 1994 (Herr Bürgermeister a. 
D. Peter Mühle)

TOP 3: Vorbereitung und Sachstand zu den anstehenden 
Jubiläen „75 Jahre Kombinat Fortschritt Neustadt in 
Sachsen“ und „100. Geburtstag Dr. Bernhard Thieme“ 
(Herr Dr. Gerhard Brendler)

TOP 4: Sonstiges
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Treff: 07:50 Uhr, Bahnhof
Führung: Karsten Leumer, Tel.: 0150 3375193

Gäste sind herzlich willkommen!
Der Unkostenbeitrag bei Wanderungen beträgt 2,00 EUR.

Wanderwart Dietmar Schäfer

Spendenaufruf für den Tierschutz

Leider nimmt die Anzahl der 
herrenlosen und ausgesetz-
ten Katzen in unserem Stadt-
gebiet und auch in den Orts-
teilen wieder zu. Sie 
brauchen unsere Hilfe, müs-
sen tierärztlich versorgt, ver-
mittelt oder in einem Tierheim 
untergebracht werden. Bitte 

unterstützen Sie diese Tiere mit einer kleinen Spende, egal wie 
hoch. Die Spendengelder werden nur für unsere Tiere verwen-
det.
Die Spende können Sie gern persönlich in der Kasse der Stadt-
verwaltung Neustadt in Sachsen im Rathaus abgeben oder auch 
überweisen:

Kontoinhaber: Stadt Neustadt in Sachsen, 
DE74 85050300 30000 53378,
Betreff: Tierschutz

Vielen Dank.

Angelika Hoke
Tierschutz Neustadt

Seniorengruppe Langburkersdorf

sowie Speere und Pfeile. Die sich als Nachkommen eines Win-
netou dünkenden vier Langburkersdorfer Jungen drückten wohl 
gerade die Schulbank, als ihr Wigwam von der Kriminalpolizei 
durchsucht wurde. Da man auch in Deutschland für Erhaltung der 
roten Rasse scheinbar bestrebt ist, werden die „Rothäute“ auf-
gefordert, sich auf der hiesigen Gendarmeriestation zu melden. 
Straffreiheit wird von diesen zugesichert.“

Als heimatgeschichtliches Dokument vermittelt der Artikel ein 
lebendiges Bild vom Alltag und den Ängsten der Menschen in 
unserer Region vor fast 100 Jahren und erinnert daran, dass sich 
hinter einer vermeintlichen „Räuberhütte“ am Ende nichts ande-
res als der fantasievolle Abenteuerspielplatz von vier Jungen ver-
barg. Ob die „Hohwald-Indianer“ der Aufforderung der Obrigkeit 
Folge leisteten, entzieht sich bislang meiner Kenntnis.

René Teich

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Freitag, 06.03.2026 - Wanderung
Dresden Hellerau - Junge Heide - „Waldmax“ - Heidefriedhof - 
Radebeul
Rucksackverpflegung, 11 Kilometer
Treff: 07:50 Uhr, Bahnhof
Führung: Wolfram Schubert, Tel.: 03596 5078072

Dienstag, 10.03.2026 - Versammlung
18:00 Uhr, Erbgericht Polenz

Sonnabend, 21.03.2026 - Wanderung
Dresden Plauen - Dölzschen - Jochhöhchlösschen - Burgwarts-
berg - Potschappel
Rucksackverpflegung, 10 Kilometer
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Ski alpin

Stolz auf Wettkampfleistung

Am 8. Februar 2026 nahm Niclas Marius Kahl an den offenen 
Münchner Amateurmeisterschaften im Parallelslalom teil. Erstmals 
- und ohne Training - stellte sich Niclas dieses Wettkampfforma-
tes, bei denen der Start durch ein Starttor bestimmt wird und die 
eigene Reaktionszeit eine große Rolle spielt. Beim Ausfahren der 
Prologzeit erzielte er die 10. Laufzeit. Bei den Rennen Mann gegen 
Mann schaffte es dann Niclas bis ins Achtelfinale. Dort schied er 
nach Zielfotoentscheid mit der besten „Verliererzeit“ aus. Am Ende 
stand ein hervorragender 9. Platz bei den Herren zu Buche.
Der Niedersächsische Skiverband lud am 15. Februar 2026 zu 
zwei Rennen an den Wurmberg in Braunlage ein. Eine Strecken-
länge von ca. 1,3 Kilometer mit 35 Richtungsänderungen war 
auch Neuland für Niclas. Im Ziel merkte man dann die Anstren-
gung. Mit den Plätzen 13 und 12 schlug er sich achtbar bei den 
Herren und kann stolz sein. (MK)

Erfolgreiches Wochenende in Oberwiesenthal

Am Wochenende des 21./22. Februar 2026 fanden die offenen 
Brandenburger & Berliner Meisterschaften in den Alpinen Ski-
disziplinen am Fichtelberg auf der Rennstrecke „Am Wäldchen“ 
in Oberwiesenthal statt. Gaststarter anderer Skiverbände konn-
ten an diesen Rennen teilnehmen. Der SC Rugiswalde wurde 
von fünf Startern vertreten. Am Samstag stand der Riesenslalom 
auf dem Programm. Gesteckt war, ein sehr anspruchsvoller Kurs 
bei besten Pistenbedingungen. Der Slalom am Sonntag fand bei 
widrigsten Bedingungen mit Sturm und anhaltenden Regen statt. 
Das Rennen wurde daraufhin auf einen Durchgang verkürzt.

Seniorengruppe Langburkersdorf,
Wir freuen uns auf Sie! Denn: ES GEHT WEITER! Auch 2026!

Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Vorschläge:
Gisela Weidensdörfer (03596) 504805
Christine Schäfer (03596) 504852
Margitta Kretschmer 0172 3461337
Christian Kowalow 0160 90709721

Jahreshauptversammlung und 
Vorstandswahl

Wir laden alle Mitglieder des Hundesportvereins Hohwald-Ber-
thelsdorf e. V. am Freitag, dem 06.03.2026, 18:00 Uhr, ins Ver-
einsheim auf dem Hundesportplatz ein.

Um rege Beteiligung wird gebeten.

Der Vorstand
des HSV Hohwald-Berthelsdorf e. V.

Anzeige(n)
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Neues vom SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.

Sport als Integrationsmotor

Der SSV 1862 Langburkersdorf engagiert sich 
im Bundesprogramm „Integration durch Sport“

Unser Verein hat erneut gezeigt, wie lebendig und offen Vereins-
leben in unserer Region sein kann. Im Rahmen des Bundespro-
gramms „Integration durch Sport“ beteiligten wir uns am Projekt-
tag „Sport in Deutschland“. Am 19.02.2026 begrüßte Sportfreund 
Philipp Lähner von der Abteilung Volleyball elf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Sportforum Neustadt, die sich aktuell auf der 
Zielgeraden ihres Integrationskurses befinden. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde gab es zunächst einen Einblick in das Vereins-
leben: Welche Abteilungen gibt es? Wer sind die Ansprechpart-
ner und wie kann man selbst Teil der Gemeinschaft werden?
Doch Theorie allein reicht im Sport natürlich nicht aus. Nach rund 
zwanzig Minuten wurde es praktisch: Eine lockere Erwärmung 
leitete über zu zwei Sätzen Volleyball. Schnell war zu spüren, 
dass es nicht um perfekte Technik, sondern um Freude am ge-
meinsamen Spiel ging. Mit Ehrgeiz, Teamgeist und viel Lachen 
wurde um jeden Punkt gekämpft. Besonders schön: Trotz man-
cher Sprachbarrieren war das Miteinander auf dem Spielfeld 
selbstverständlich. Sport braucht eben nicht viele Worte.
Beim abschließenden Gespräch fiel das Feedback der Gäste 
durchweg positiv aus. Vielleicht findet ja der Eine oder die Andere 
Gefallen am Vereinsleben und schaut bald wieder vorbei. Die Tü-
ren des SSV 1862 Langburkersdorf e. V. stehen jedenfalls offen.

Auftaktsieg unsere Ersten im Jahr 2026!

Nach einer langen Winterpause wartete auf uns der Start in die 
Liga. Gegner am 22.02.2026 war der SV Aufbau Pirna-Copitz, 
der den 11. Tabellenplatz belegte. Trainer Schierz standen mit 17 
Spielern fast der komplette Kader zur Verfügung und mit Pavel 
Bursa ein Rückkehrer direkt in der Startelf. Zudem gab mit Arno 
Kohle auf der linken Abwehrseite das nächste Eigengewächs 
sein Startelfdebüt. Beim Spiel entwickelte sich ein verhaltener 
Start. Wir waren um Spielkontrolle bemüht, taten uns dabei je-
doch sichtlich schwer. Nach 15 Minuten konnten die Gäste einen 
misslungenen Klärungsversuch in unserer Abwehr direkt bestra-
fen und auf 0 : 1 stellen. Keine zehn Minuten später standen wir 
erneut nicht sattelfest in der neu formierten Abwehr: Eine Kopf-
ballverlängerung reichte zum 0 : 2. Direkt im Gegenzug ließ der 
Torwart der Gäste den Ball nur abprallen, Küttner staubte zum  
1 : 2 ab. Am Spielgeschehen änderte sich aber wenig. Uns fehlte 
es an Ideen und Kreativität. Jedoch hatte man seine Standard-
stärke nicht verloren und konnte dies kurz vor der Halbzeit noch 
einmal unter Beweis stellen: Ein stark getretener Freistoß von 
Nico Feyer fand seinen Bruder Eric Feyer. Dieser köpfte zunächst 
an die Latte und konnte den Ball anschließend mit etwas Glück 
zum 2 : 2 im Tor unterbringen. Mit diesem Spielstand ging es 
in die Halbzeit. Trainer und Mannschaft waren mit der gezeigten 
Leistung natürlich nicht zufrieden, sodass ein Dreifachwechsel 
vorgenommen wurde. Mit Jan Rehacek betrat ein weiterer Rück-
kehrer den Platz. Das Spiel wurde allerdings nur bedingt besser. 
Immerhin kamen wir nun zu guten Abschlussaktionen: Rehacek 

Am Samstag belegte in der AK U12 männlich Henri Märkert ei-
nen sehr guten 3. Platz. Julian Pilz, ebenfalls startend in dieser 
AK, wurde am Ende 4. Für Julian war es sein erster Start in Ober-
wiesenthal. Prima und weiter so!
Die guten Trainingseindrücke der letzten Tage bei Luise Märkert 
täuschten nicht. Sie belegte am Ende einen sehr guten 2. Platz 
in der AK 14 weiblich. Emi Märkert (AK 16 weiblich) fuhr wieder 
ein ganz starkes Rennen. Sie gewann Ihre Altersklasse souverän 
und erzielte die Tagesbestzeit aller weiblichen Starterinnen an 
diesem Tage. Niclas Marius Kahl, gleichzeitig Betreuer, Trainer 
und Motivator, belegte in der Herrenkonkurrenz den 2. Platz.
Bei den „Slalom-Wasserspielen“ am Sonntag konnten alle Star-
ter des SC Rugiswalde ihre 2. Medaille in Empfang nehmen. 
Der Kurs war anspruchsvoll und die Besichtigung wurde wieder 
durch unseren erfahrensten Teilnehmer Niclas durchgeführt. Un-
ser jüngster Starter Henri Märkert konnte an diesem Tag einen 
sensationellen Tagessieg einfahren. Wir sind alle stolz auf dich. 
Luise, Emi und Niclas komplettierten das gute Ergebnis des Wo-
chenendes mit jeweils einer Silbermedaille am Sonntag.
Herzlichen Glückwunsch zu acht Medaillen. Ein großes Danke-
schön dem Brandenburger Skiverband, insbesondere an Frau 
Dagmar Deutschmann für die großartige Organisation. (MK)

5. Neujahrsschwimmen 
des Post SV Dresden e. V.
Beim Schwimmwettkampf in der Schwimmhalle am Freiberger 
Platz in Dresden, am 7. Februar 2026, zeigte das Schwimmteam 
Neustadt in Sachsen erneut starke Leistungen. Insgesamt gingen 
12 Mannschaften mit rund 180 Schwimmerinnen und Schwim-
mern an den Start, darunter 20 Aktive aus Neustadt.
Der Wettkampf fand von 14:00 bis 18:00 Uhr statt. Für das Neu-
städter Team begann der Tag jedoch bereits um 11:45 Uhr mit der 
Abfahrt nach Dresden. Trotz teils großer Konkurrenz behaupteten 
sich die Neustädterinnen und Neustädter eindrucksvoll. Am Ende 
standen acht erste, sechs zweite sowie sieben dritte Plätze zu 
Buche. Besonders erfreulich: Insgesamt wurden 24 neue persön-
liche Bestzeiten erzielt.
Auch die drei Staffeln sorgten für Begeisterung. Lautstark unter-
stützt vom Team erreichten sie einen zweiten, einen dritten und 
einen fünften Platz.
Gegen 20:00 Uhr kehrten die Sportlerinnen und Sportler erfolg-
reich, wenn auch etwas erschöpft, zurück.
Mit diesen starken Ergebnissen blickt das Schwimmteam Neu-
stadt/Sa. e. V. zufrieden auf den Wettkampf zurück und startet 
motiviert in die kommenden Wettbewerbe.



Neustadt in Sachsen Nr. 5/202620

4. KSV 93 Sebnitz 11 : 13 Pkt.
5. HFC Kegeln 11 : 13 Pkt.
6. KSV Neustadt 11 : 13 Pkt.
7. SV Kirschau 8 : 16 Pkt.
8. SG Motor Cunewalde 4 : 20 Pkt.

Horst Damm, KSV Neustadt/Sa. e. V.

1. Tennisclub  
Neustadt e. V. 

Einladung zur Hauptversammlung

Liebe Mitglieder des 1. TCN,
hiermit lade ich euch ganz herzlich zu unserer Hauptversamm-
lung ein.
Termin: Freitag, 27.03.2026, 18:00 Uhr
Ort: Gaststätte „zur Börse“ in Neustadt in Sachsen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes 2025

- Allgemeines: Jens Goppold
- Sportlicher Bereich: Peter Bürger
- Technischer Bereich: Alexander Szabo
- Öffentlichkeitsarbeit: Christiane Richter
- Finanzbericht: Martina Mußlick
- Jugendarbeit: Samuel Szabo

3. Bericht der Kassenprüfung:
Stefan Lehmann/Ullrich Grützner

4. Entlastung des Schatzmeisters
5. Entlastung des Vorstandes
6. Informationen / Festlegungen

- Informationen zum Punktspielbetrieb
Sommer 2026: Peter Bürger

- Gebühren 2026: Martina Mußlick
- Haushaltsplan 2026: Martina Mußlick

7. Behandlung von Anträgen
8. Sonstiges
9. Schlusswort

Jens Goppold, Präsident 1. TCN

Jagdgenossenschaft Berthelsdorf,  
Niederottendorf, Oberottendorf

Einladung
Hiermit möchte ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ber-
thelsdorf, Niederottendorf, Oberottendorf zur nichtöffentlichen 
Versammlung für

Mittwoch, den 25.03.2026, ab 19:30 Uhr,

in den oberen Vereinsraum der Mehrzweckhalle Niederottendorf 
einladen.

Die Einladung richtet sich an alle Eigentümer von Grundflächen, 
die zum Gemeinschaftsjagdrevier Berthelsdorf, Niederottendorf 
und Oberottendorf gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Flächenveränderungen 
bzw. Eigentumswechseln von den jeweiligen Jagdgenossen der 
grundbuchmäßige Nachweis zu erbringen ist, damit das Jagdka-
taster aktualisiert werden kann.
Jagdgenossen können sich bei Verhinderung mittels schriftlicher 
Vollmacht vertreten lassen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht der Jagdpächter
3. Bericht des Kassenführers und der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsprüfer

traf den Pfosten, und ein beinahe erzwungenes Eigentor hätte 
uns fast die Führung beschert, doch der Torwart der Gäste konn-
te auf der Linie retten. Langburkersdorf blieb dran und wurde in 
der 60. Minute durch Krause belohnt, der per Kopf abstaubte. 
Mit der Führung sollte das Spiel nun auf die Siegerstraße ge-
lenkt werden - dem war leider nicht so. Nach einem Fehlpass 
im Spielaufbau konterten die Gäste und glichen zum 3 : 3 aus. 
Danach entwickelte sich ein kampfbetontes Spiel um jeden Zen-
timeter, mit Fouls und Gelben Karten auf beiden Seiten. Heraus 
gespielte Aktionen blieben weiterhin Mangelware. So war es 
erneut ein Freistoß von Nico Feyer, der den Kopf von Stefano 
Krause fand. Dieser verlängerte den Ball zum 4 : 3 ins Tor. Die 
Schlussphase war an Dramatik kaum zu überbieten. Wir verpass-
ten es, den Deckel draufzumachen, die Gäste witterten in einer 
siebenminütigen Nachspielzeit ihre Chance. Eine Ecke nach der 
anderen flog durch unseren Strafraum, doch wir kämpften auf-
opferungsvoll bis zum Schluss und konnten den Sieg einfahren. 
Ein Spiel, das man definitiv unter dem Begriff Arbeitssieg verbu-
chen kann. Spielerisch war es keine Glanzleistung, Trainer und 
Mannschaft sollten die richtigen Schlüsse daraus ziehen. Heute 
ist man definitiv mit einem blauen Auge davongekommen.

Die Zweite macht das erfolgreiche Wochenende perfekt!

Auch unsere Zweite gewann gegen Aufbau Pirna-Copitz souve-
rän mit 5 : 0. René Schulz glänzte mit einem Dreierpack, zu-
dem trafen Pascal Ober und Niklas Meißner. Ein ungefährdeter 
Heimsieg, der die Mannschaft von Kästner auf Tabellenplatz 4 
katapultiert!

Classic-Kegeln - Senioren 
OKV-Liga

Niederlage im Heimspiel

Zum 12. Spieltag am 21.02.2026 waren die Spitzenreiter der Staf-
fel 2 der Senioren OKV-Liga, die Senioren der ISG Hagenwerder 
nach Polenz angereist. Für die Neustädter Senioren wurde es 
die erwartet schwere Aufgabe. Als Startspieler für die Gastgeber 
musste Bernd Ellert (457 Kegel) nach gutem Beginn und ge-
wonnenem ersten Satz dann den Mannschaftspunkt doch noch 
abgeben. Sein Gegner S. Kahle (464 Kegel) hatte am Ende die 
besseren Nerven. Im zweiten Durchgang zeigte der Gast durch 
F. Weinert (517 Kegel Tagesbestleistung) seine ganze Klasse und 
Klaus Leschke (471 Kegel) hatte trotz seiner Steigerung im letz-
ten Satz keine Chance.
Auch der dritte Neustädter Spieler, József Farkas (479 Kegel), 
holte sich nur den 4. Satz und verlor den Mannschaftspunkt an B. 
Lange (499 Kegel). Im vierten Durchgang stand die Mannschaft 
mit Thorsten Dambier (509 Kegel) und einem Rückstand von 73 
Kegeln praktisch bereits auf verlorenem Posten. Doch der bisher 
beste Spieler der Gäste und auch Führender in der Einzelwer-
tung der Staffel 2 der OKV-Liga, K. Kosok, verlor nach gutem 
Beginn völlig die Kontrolle über sein Spiel. Thorsten verringerte 
den Rückstand der Neustädter permanent und nach drei Sätzen 
wurde bei den Gästen H.-J. Woython eingewechselt. Im äußerst 
spannenden Endspiel gewann Thorsten den Mannschaftspunkt, 
schaffte es jedoch nur bis zum Gleichstand und damit zur Teilung 
der Kegelpunkte. Seine Gegner erzielten zusammen 436 Kegel. 
Die Senioren der ISG Hagenwerder gewannen schließlich mit 4 
: 2 Punkten und 1916 : 1916 Kegeln und sind favorisiert für den 
Aufstieg in die OKV-Meisterliga.
Durch die sehr unglückliche erste Heimspielniederlage - nur 1 
Kegel fehlte zum Unentschieden - stehen die Neustädter Se-
nioren jetzt auf Tabellenplatz 6. Am vorletzten Spieltag steht das 
letzte Auswärtsspiel beim Tabellennachbarn in Kirschau an.

Tabellenstand nach 12 Spieltagen:
1. ISG Hagenwerder 20 : 4 Pkt.
2. KSV 47 Hoyerswerda 16 : 8 Pkt.
3. TSG Bernsdorf 15 : 9 Pkt.
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND
Zum Thema Gewässer

Warum sieht das Gewässer manchmal so 
unordentlich aus?

Ein dichtes Gestrüpp wächst am Gewässer, dazwischen hängt 
noch ein abgebrochener Ast von den vielen Weiden. Manchmal 
sieht ein Gewässer einfach nur unordentlich aus. Doch sollte man 
wirklich „Ordnung“ am Gewässer schaffen?
Wie sollte der Bach in meiner Heimat überhaupt aussehen? Viel-
leicht gerade mit kurzem Böschungsrasen? So sollte das Ge-
wässer nicht sein. Naturnahe Gewässer erfüllen viele Funktionen. 
Sie sind Lebensraum, sorgen innerorts für Abkühlung an heißen 
Tagen und sind für Hochwasser gut gewappnet. Denn mit ihren 
kräftigen Wurzeln halten Gehölze am Gewässer das Ufer fest und 
verhindern, dass es ausgespült wird. In den Baumkronen sorgt 
das Laub für frische Luft und auch Fischen und Kleinlebewesen 
gefällt es in einem schattigen Bach viel besser. In Uferpflanzen 
fühlen sich Amphibien wohl und Vögel finden im Gehölz einen 
Nistplatz.
Ein naturnahes Gewässer besteht also nicht aus einem kurz 
gemähten Böschungsrasen und ist auch nicht begradigt. Doch 
innerorts gibt es dafür nicht immer genug Platz. Deshalb muss 
gelegentlich gemäht werden und an bestimmten Stellen ist eine 
Gehölzpflege erforderlich. Insbesondere, wenn das Hochwasser 
sonst keinen Platz mehr hat und zur Gefahr werden kann. Wichtig 
ist, dass die Pflege schonend erfolgt, beispielsweise durch ein 
abschnittweises Vorgehen. Schließlich sollen durch Mahd und 
Gehölzschnitt die vielen Tiere, die dort ihren Lebensraum haben, 
nicht zu Schaden kommen. Nach der Pflegemaßnahme können 
sie sich wieder ansiedeln - für ein Stück wertvolle Natur mitten 
im Ort.

Ein naturnahes Gewässer mit unterschiedlichem Bewuchs bietet 
eine große Vielfalt für Lebewesen, aber auch zur Erholung, Quelle: 
Wetzelt, LfULG

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises.

5. Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtüberschusses
6. Beschluss über den neuen Haushaltsplan
7. Information des Forstbezirkes
8. Allgemeines

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung lädt der 
Jagdvorstand zu einem gemütlichen Beisammensein ein.

Frank Dreßler, Jagdvorsteher

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 20. März 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 11. März 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 13. März 2026, 9.00 Uhr



Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quellen-
verzeichnis-Entlastungsorthesen

Hilft bei 
Schmerzen im Knie.
Unloader One® X 

Dauerhafte Knieschmerzen 
Sie haben Knieschmerzen beim Gehen, Treppensteigen, Auf-
stehen oder nachts? Chronische Knieschmerzen weisen auf eine 
Arthrose hin. Dabei wird die schützende Knorpelschicht immer 
dünner und die Knochen reiben schmerzhaft aneinander. An die-
ser Ursache setzt die Knieorthese an. Sie öffnet den Gelenkspalt, 
damit die Gelenkflächen nicht mehr aneinander reiben. 

Aktiv und mobil  
Durch ein aktives Leben können Sie das Fortschreiten der Knie-
arthrose hinauszögern und operative Eingriffe vermeiden. Orthe-

sen sind leicht, komfortabel und stören bei Bewegungen nicht. 
Sie entlasten das Gelenk und ermöglichen eine schmerzfreie Be-
wegung. Orthesen werden durch den Arzt verschrieben. Nach 
der Verordnung einer Orthese wird diese im Sanitätshaus indi-
viduell angepasst. 

Orthesen-Testtage 
Die Unloader One® X Knieorthese können Sie bei uns im Haus 
unverbindlich ausprobieren und sich von der schmerzlindernden 
Wirkung überzeugen. Unsere Experten beraten Betroffene und 
geben Tipps zur Kniegesundheit und zu Arthrose-Hilfsmitteln.

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Schmerzen im Knie? 
Wenn die Kniegelenke dauerhaft schmerzen, knirschen und weni-
ger beweglich sind, greift man schnell zu Schmerzmitteln. Doch 
es gibt eine Therapie ohne Nebenwirkungen: Eine Knieorthese 
kann helfen, die Gelenke zu entlasten und zu stabilisieren, um 
die Beschwerden zu lindern.

Anmeldung: 03596 50372716. – 20.03.2025

Sanitätshaus Schneider e.K.
Dresdner Straße 67, 01844 Neustadt
www.sanitaetshaus-sebnitz.de
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48h-Aktion im Landkreis
Wir sind wieder auf der Suche nach jungen Menschen, die in un-
serem Landkreis etwas bewegen wollen. Während der 48h-Aktion 
ist alles möglich: soziokulturelle Projekte, die das Freizeitangebot 
für Menschen im ländlichen Raum bereichern. Spielplätze können 
auf Vordermann gebracht, Jugendclubs renoviert und Schulhöfe 
umgestaltet werden. Auch die Organisation eines Kinderfestes, 
Theaterstücks oder eine Ausstellung sind denkbar.
Wir laden alle Jugendgruppen, Jugendvereine, Jugendclubs, 
Junge Gemeinden, Sportvereine, Jugendfeuerwehren und Schul-
klassen dazu ein, mit ihrem selbstgewählten Projekt an der 48h-
Aktion 2026 teilzunehmen. Die notwendigen Materialien, Geräte 
und Helfer für die gemeinnützigen Aktionen suchen sich die Ju-
gendgruppen selbst. Dabei sind der Rat, die Mithilfe und Unter-
stützung von Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Bürgern und 
ortsansässigen Unternehmen gefragt.
Anmelden könnt Ihr Euch, wie in den vergangenen Jahren online, 
per Telefon, E-Mail oder über die Anmeldebuttons auf den Träger-
homepages. Meldet Euch auch gerne bei uns, wenn ihr allgemei-
ne Fragen habt, bei der Aktion mitmachen wollt oder Euch noch 
eine Projektidee fehlt.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum 02.04.2026 und 
auf die Besuche bei Euch am Aktionswochenende!

Kontakt:
Pro Jugend e.V. - Verein für mobile Soziale Arbeit
Dr.-Friedrichs-Str. 27, 01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504 611543
Email: kontakt@projugendev.de
www.projugendev.de

Anzeige(n)

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Ihre Medienberatung

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

0172 3436894
danilo.trepte@wittich-herzberg.de

Danilo Trepte

Ihr Nachlass
ö�net Augen!

www.cbm.de
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Internetbasierte KFZ-Zulassung  
im Landkreis
Im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge steht den Bür-
gerinnen und Bürgern seit geraumer Zeit die internetbasierte 
Fahrzeugzulassung „i-Kfz“ zur Verfügung. Über dieses Angebot 
können zahlreiche Anliegen rund um die Fahrzeugzulassung un-
kompliziert, sicher und unabhängig von den Öffnungszeiten der 
Kfz-Zulassungsbehörde erledigt werden. So ist es beispielswei-
se möglich Fahrzeuge an- und abzumelden, Wiederzulassungen 
vorzunehmen oder Adressänderungen zu beantragen, alles be-
quem von zu Hause aus oder auch unterwegs.

Für die Bürger bietet i-Kfz erhebliche Vorteile: lange Wartezeiten 
entfallen, viele Vorgänge werden unmittelbar wirksam und tragen 
so zu einer schnellen Mobilität bei. Gleichzeitig unterstützt die 
digitale Abwicklung die Verwaltung dabei, Prozesse effizienter zu 
gestalten und die Bearbeitungszeiten weiter zu verkürzen.

Der Landkreis empfiehlt allen Fahrzeughaltern, die komfortab-
len Online-Services zu nutzen. Nähere Informationen sowie den 
Zugang zu den digitalen Dienstleistungen finden Interessierte 
jederzeit unter: www.landratsamt-pirna.de/kfz-online-service.html

Lions Club Sebnitz übergab  
Adventskalender-Hauptpreis

Am 19.02.2026 konnte der Hauptpreis des Adventskalenders 
vom Lions Club Sebnitz an die stolze Gewinnerin Kristin Kulinna 
durch den Präsidenten Michael Walldorf übergeben werden. Mit 
dabei waren der Vorsitzende des Lions Hilfswerk Andreas Ortner 
sowie Clubmitglied Gunar Viebig. Mit einem kostenfreien Mietwa-
gen vom Autohaus Rußig geht es zum Nürburgring. Dort warten 
ein Fahrsicherheitstraining sowie zwei Übernachtungen im Hotel 
auf die Gewinnerin aus Neustadt in Sachsen. Paul Rußig über-
gab noch eine Flasche Sekt zum Anstoßen für zuhause.
In der kommenden Woche erfolgt die Übergabe der Spenden an 
die Kinderheime Neustadt und Sebnitz in Höhe von insgesamt 
14.000,00 EUR. Damit ist die Aktion „Adventskalender 2025“ ab-
geschlossen.

Neue Förderrichtlinie des Kulturraumes

für die Anträge ab 2027 in Kraft getreten - klare Quali-
tätsstandards und digitale Antragstellung

Der Kulturraum Meißen - Sächsische Schweiz - Osterzgebirge 
hat seine Förderrichtlinie und die Spartenspezifischen Förderkri-
terien umfassend überarbeitet. Die Neufassung trat am 1. Januar 
2026 in Kraft und gilt für alle Förderanträge des Jahres 2027, die 
bis zum 31. August 2026 einzureichen sind. Antragsteller haben 
damit mehr als ein halbes Jahr Zeit, sich auf die neuen Vorgaben 
einzustellen.

Was ändert sich konkret?
- Festlegung einer angemessenen Beteiligung kommunaler 

Träger an ihren institutionell geförderten Einrichtungen (§ 
4a Abs. 4 Nr. 2).

- Anpassung des Antragsverfahrens an die geplante Online-
Antragstellung:
Ab dem Förderjahr 2027 erfolgt die Antragstellung aus-
schließlich digital über das Förderportal des Kulturraumes. 
Papierformulare entfallen.

- Vereinfachung des Auszahlungsverfahrens für Projektförde-
rungen: Die zweite Rate (60 Prozent) wird künftig automa-
tisch im laufenden Förderjahr ausgezahlt (§ 10 Abs. 1).

- Finanzielle Beteiligung der Sitzgemeinden: Die bisherigen 
Mindesthöhen der Sitzgemeindebeteiligung bleiben unver-
ändert bestehen.

- Spartenspezifische Förderkriterien wurden grundlegend 
überarbeitet:

- Künftig wird die künstlerisch-inhaltliche Qualität stärker be-
wertet.

- Für Projekte und Einrichtungen gelten verbindliche Maßstä-
be wie fachliche und konzeptionelle Tiefe, Vermittlungsfor-
mate, Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Relevanz.

- Institutionelle Förderung setzt ein aktuelles Kulturkonzept, 
qualifiziertes Fachpersonal und ein strukturiertes Program-
mangebot voraus.

- Projektförderungen müssen eine breite öffentliche Wirkung, 
professionelle Umsetzung und zielgruppenorientierte Ver-
mittlung nachweisen.

- Die Facharbeitsgruppen werden künftig verstärkt anhand 
verbindlicher Qualitätskriterien die Anträge bewerten. Für 
die Sparte Museen bleibt zusätzlich die Einreichung eines 
Bewertungsbogens verpflichtend.

Digitale Antragstellung und Schulungsangebote

Um den Übergang zur Online-Beantragung zu erleichtern, bie-
tet der Kulturraum im zweiten Quartal 2026 Online-Schulungen 
und Informationsveranstaltungen an. Diese richten sich an alle 
Antragsteller und erläutern sowohl die Neuerungen der Förder-
richtlinie als auch die Nutzung des Förderportals. Informationen 
finden sich zu gegebener Zeit auf der Website des Kulturraumes.

Wo finden Sie die neuen Unterlagen?
Die vollständige Förderrichtlinie sowie die Spartenspezifischen 
Förderkriterien sind auf der Website des Kulturraumes abrufbar. 
Antragsteller werden gebeten, sich frühzeitig mit den neuen An-
forderungen vertraut zu machen. Die neuen Formulare werden 
aktuell überarbeitet und werden rechtzeitig auf der Website des 
Kulturraumes hinterlegt.

Kontakt für Rückfragen:
Geschäftsstelle des Kulturraumes
Meißen - Sächsische Schweiz - Osterzgebirge
Telefon: 03521 4899710
E-Mail: info@kulturraum-erleben.de

Stellenangebote online: jobs-regional.de
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außerdem alle umliegenden Städtchen und Dörfer mit ihren Ei-
genheiten vor, eingeteilt in Amtssaßen und Schriftsaßen. Erstere 
unterstanden der unmittelbaren Gerichtsbarkeit eines Amtes und 
damit direkt dem landesherrlichen Amt.

Ein weiteres langes Kapitel widmet sich den vielen Kriegsunru-
hen in unserer Gegend.
Der letzte und besondere Abschnitt des Buches behandelt „Merk-
würdigkeiten der Natur“. Dieser stellt zum ersten Mal ausführlich 
die Eigenheiten des Gebietes der Sächsischen Schweiz in Fau-
na, Flora und Geologie vor. 1804 erfolgte dann die Veröffentli-
chung seines zweiten Buches mit dem Titel „Schandau und seine 
Um-gebungen oder Beschreibung der Sächsischen Schweiz“. In 
diesem Buch vertieft er noch einmal die Erkenntnisse des ersten 
Bandes, erweitert sie und gibt genaue Hinweise zu Wanderungen 
durch das Gebiet der Sächsischen Schweiz. Es sind nicht nur 
Routenvorschläge sondern oft auch Ratschläge zur Durchfüh-
rung der Wanderungen.
In beiden Büchern wird auch über Neustadt berichtet und hier 
finden wir den bekannten Satz, der die Aussicht von „Richters 
Berg“ beinhaltet: „… Aber ich muss es gestehen, wenn ich ein 
Thal sehe, und mir die Natur nirgends schöner, reizender, jugend-
licher vorkömmt, als in dieser Bildung. Und dann so ein Thal, wie 
dieses! … wenn ich behaupte, unter den vielen schönen Thälern, 
die ich gesehen habe, ist und bleibt mir mein reizendes Neustäd-
ter Thal das schönste unter allen“.

Zu dieser Zeit wirkte in Lohmen 
der Pfarrer Carl Heinrich Nicolai 
(1739 - 1823). Am 21. Januar 
1797 hatte er seine Frau ver-
loren und nun nahm er die frei 
gewordenen Stelle des Pfarrers 
in Lohmen an. Seine Wohnung 
befand sich in dem Haus, wel-
ches der Kirche gegenüber liegt. 
Er ist in einer Gegend angekom-
men, in der ihm die Natur und 
seinem lebhaften Sinn reichlich 
Nahrung gab. In kürzester Zeit 
wurde er einer der besten Ken-

ner der Sächsischen Schweiz. Er streifte durch diese schöne, fast 
noch unberührte Landschaft und erschloss dabei viele Wander-
touren. Sie führten ihn bis in den böhmischen Teil des Gebirges. 
Er selbst bezeichnete sich einmal als den „Pförtner der Sächsi-
schen Schweiz“. 1801 erschien sein Buch „Wegweiser durch die 
Sächsische Schweiz“ aufgestellt von C. H, Nicolai Prediger an der 
Grenze dieser Schweiz in Lohmen.

Im Gegensatz zu Götzingers 
Buch beinhaltet es ausschließ-
lich Wanderwege durch das Ge-
biet der Sächsischen Schweiz.
Es ist durchaus anzunehmen, 
dass sich beide Pfarrer, Götzin-
ger und Nicolai aufgrund ihrer 
gleichen Interessen begegnet 
sind. Niederschriften gibt es 
darüber nicht, aber Götzinger 
erwähnt in seinem 1804 er-
schienen Buch einige Male den 
Namen Nicolai, immer mit Hin-
weisen auf Wanderrouten.
Auch in ihrer Tätigkeit als Pfarrer 
können sie sich begegnet sein, 
denn beide Gemeinden, Lohmen und Neustadt, gehörten zur Su-
perintendentur Pirna.
Neben der Erschließung der Sächsischen Schweiz beschäftig-
te sich Nicolai noch mit anderen Themen, wie z. B. die Seiden-
raupenzucht, der Zucht, Wartung und Haltung des Hundes, das 
Anlegen von Blitzableitern, mit der Sternenkunde und auch dem 
Kartoffelanbau und deren Lagerung.

Der Lions Club Sebnitz bedankt sich bei allen Unterstützern, die 
erneut mitgeholfen haben, dass der Adventskalender 2025 ein 
solcher Erfolg wurde. Ziel unseres Engagements ist es, dass die 
Erlöse direkt vor Ort für Projekte verwendet werden, welche ohne 
unsere Hilfe nicht realisierbar wären.
Der Lions Club Sebnitz hat in diesem Jahr mit einer zusätzlichen 
Spende auch ein Kinderheim in Indien unterstützt. Dort werden 
junge Mädchen unterrichtet und auf eine Berufsausbildung vor-
bereitet.
Weiterhin unterstützte der Lions Club Sebnitz den Erhalt und die 
Sanierung des Lehrpfads in Schönbach durch eine Spende. Bau-
beginn ist hier in den nächsten Tagen.
Und nach dem Kalender ist vor dem Kalender. Die Lions Freunde 
arbeiten schon mit Hochdruck am neuen Adventskalender 2026, 
mit einem neuen Hauptpreis, der diesmal viele junge Menschen 
ansprechen wird. Und die Unterstützung bleibt auch wieder in der 
Region, soviel sei schon verraten.

Kontakt:
Lions Club Sebnitz
Email: lionsclubsebnitz@gmail.com
Webseite: www.lions-club-sebnitz.de

HISTORISCHES
Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …

Die Sächsische Schweiz im Blickpunkt zweier Pfarrer

Vor 240 Jahren, im Jahr 1786, erschien das erste Buch von Wil-
helm Leberecht Götzinger (1758 - 1818) mit dem etwas schwie-
rigen Titel „Geschichte und Beschreibung des Chursächsischen 
Amts Hohnstein mit Lohmen insbesondere der unter dieses Amt 
gehörigen Stadt Sebniz“. Bei Carl Craz in Freyberg wurde es ge-
druckt und interessanterweise gleich zu Beginn die 221 Käufer 
des Buches mit Namen und Wohnort benannt.

Das Buch beinhaltet ausführlich die Städte Hohnstein und Seb-
nitz. Ihre geschichtliche, gesellschaftliche und geographische 
Entwicklung, ihre Bevölkerung (mit Namen der Oberförster, 
Oberforstmeister, der Amts-
schreiber, der Rektoren, Pasto-
ren, Kantoren, Bürgermeister, 
Stadtrichter), außerdem die 
Landwirtschaft, das Handwerk, 
die Ernährung, die religiösen 
und kirchlichen Bedingungen 
sowie die Schulen. Es werden 
Feuersbrünste, Überflutungen, 
Seuchen sowie andere Ereig-
nisse aufgeführt. Umfangreiche 
Tabellen unterstreichen Bevöl-
kerungs-, Ertrags- und Tierbe-
standsentwicklungen. Er stellt 
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die aber schon zwei Jahre spä-
ter verstarb. Sie war die Nichte 
des Apothekers Samuel Imma-
nuel Bredemann, den Struve 
durch sie kennenlernte. Bre-
demann war Inhaber der Sa-
lomonisapotheke in Dresden, 
der diese altershalber aufgeben 
wollte. 1806, Struve hatte die 
Neustädter Apotheke verkauft, 
erwarb er erste Anteile von sei-

nem Schwiegervater, Förster in Rathen. Später kaufte er auch 
die des Besitzers, sodass er etwa um 1807 Alleineigentümer 
war. Ein Jahr nach Friederikes Tod heiratete Struve Amalia So-
phie (1785 - 1860), eine geborene Dietze, aus Mittweida. Die 
beiden sind sich wahrscheinlich bei den Eltern seines Kommili-
tonen Fritzsche begegnet. Diese wohnten bereits über 12 Jahre 
in Dresden auf der Moritzstraße, nur wenige hundert Meter vom 
Neumarkt und der Salomonisapotheke entfernt. Möglicherweise 
kauften sie ihre Medikamente schon bei Struves Vorgänger Bre-
demann. Aus den Mittweidaer Kirchenbüchern geht hervor, dass 
Christiana Charlotte Fritzsche die Tante, sogar die Patentante, 
von Amalia Sophie war. So war diese sicher ab und zu bei ihnen 
zu Besuch. Haben die „alten“ Fritzsches ein wenig nachgeholfen, 
um dem jungen Witwer zu einer neuen Frau zu verhelfen?

Auch nach der Eheschließung 1808 gab es zwischen den beiden 
Familien, schon wegen der räumlichen Nähe ihrer Wohnungen, 
gute Kontakte. Das war für Amalia Sophie, damals neu in Dres-
den, enorm wichtig: sie war schwanger, außerdem erlitt Struve im 
gleichen Jahr bei experimentellen Arbeiten eine lebensgefährli-
che Blausäurevergiftung. Mehrfach musste er zu Behandlungen 
in verschiedene Kurbäder reisen. Dann war Amalia allein mit 
ihrer Tochter Anna, die im Dezember 1808 geboren wurde. Sie 
muss eine starke Frau gewesen sein, war später die Stütze ihres 
oft kränkelnden Mannes, der mit erst 59 Jahren nach mehreren 
Schlaganfällen starb.

Dr. Ingrid Große

Fortsetzung folgt.

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch-Lutherischer 
Kirchgemeindebundes  
Nördliche Sächsische Schweiz

mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberot-
tendorf und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 08.03., Okuli
10:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im Kirchgemeinde-

haus Neustadt
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Sakristei Bühlau

Sonntag, 15.03., Lätare
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kirchgemeindehaus 

Neustadt
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in der 

Kirche Lauterbach

Er war Mitarbeiter für Meteorologie und Landwirtschaft im „Ge-
meinnützigen Pirnaischen Wochenblatt für Stadt und Land“ und 
Ehrenmitglied in der Ökonomischen Gesellschaft in Leipzig.
Ehrungen erfuhren beide Erschließer der Sächsischen Schweiz 
durch die Gedenktafel, die an der Basteibrücke angebracht wur-
de und auch in ihren Heimatstädten werden sie durch Benennung 
von Straßen mit ihren Namen geehrt.

Helmut Venus (Lohmen), Eva Gläser

Geschichten über die Familien Struve, Fritzsche  
und Dietze

In den ersten beiden Teilen der „Familiensaga“ (Neustädter An-
zeiger Nr. 20 vom 02.10.2025 und Nr. 21 vom 17.10.2025) habe 
ich über die Familien der Apotheker Fritzsche und Struve in Neu-
stadt in Sachsen berichtet.
Dieser Beitrag befasst sich mit der Dresdner Zeit des in Neustadt 
geborenen Friedrich Adolph August Struve zwischen 1805 und 
1840. Es kommt hier auch die bisher kaum erwähnte Familie Diet-
ze aus Mittweida „ins Spiel“, die bisher weitgehend unbeachtet 
geblieben war.
Aus Fakten in Kirchenbüchern und Archiven wurden Zusammen-
hänge abgeleitet, die teilweise nicht bewiesen, aber durchaus 
möglich sind. So sind Anekdoten, Vermutungen, aber auch wei-
tere Fragen zur Familie Struve in Dresden entstanden.

Die Vorgeschichte

Die Familien Fritzsche und Dietze wohnten im 18. Jh. in Mittwei-
da. Sie waren gut befreundet. Viele Fritzsches waren Pfarrer oder 
Kämmerer, die Dietzes dagegen „Kauf- und Handelsmänner“. 
Zwischen ihnen gab es verwandtschaftliche Bande durch Ehe-
schließungen. Um 1775 heirateten Christian Ferdinand Fritzsche 
sen. und Christiana Charlotte Dietze und im Jahr 1808 Friedrich 
Adolph August Struve und Amalia Sophie Dietze. Christian Fer-
dinand übersiedelte 1790 mit seiner Familie nach Dresden. Dort 
verbrachte der 1778 noch in Mittweida geborene Sohn (der spä-
tere Neustädter Apotheker) Christian Ferdinand jr. seine Jugend. 
Es ist nicht bekannt, was er in den elf Jahren bis zu seiner Imma-
trikulation 1801 an der Uni Halle tat. Er war weder Schüler von 
St. Afra noch der Dresdner Kreuzschule. War er bei Verwandten 
in Mittweida geblieben? Machte er eine Ausbildung?

Struve und Fritzsche lernen sich kennen (1801)

In Halle kreuzten sich die Wege von Christian Ferdinand Fritz-
sche und Friedrich Adolph August Struve, der dort bereits seit 
1799 studierte und 1802 seine Promotion abschloss. Er musste 
1803 die Apotheke seines erkrankten Vaters in Neustadt über-
nehmen, obwohl er nie Apotheker in der Kleinstadt werden wollte. 
Deshalb und wegen gesundheitlicher Probleme, die er sich bei 
Arztbesuchen auf dem Land zugezogen hatte, verkaufte er 1806, 
noch zu seines Vaters Lebzeiten, die Apotheke an Christian Fer-
dinand Fritzsche, der 1807 Struves Schwester Juliane Christiane 
heiratete und damit Struves Schwager wurde. Fritzsche leitete die 
Apotheke bis 1840.
Unklar ist, wie sich die beiden jungen Männer kennenlernten. Der 
vier Jahre jüngere Struve hatte als 18-Jähriger sofort nach seinem 
Schulabschluss an der Fürstenschule in Meißen das Studium be-
gonnen und es schon nach drei Jahren, ein Jahr, nachdem der da-
mals bereits 22 Jahre alte Fritzsche immatrikuliert wurde, beendet. 
Man kann nur spekulieren: gehörten vielleicht beide zur gleichen 
Burschenschaft oder zu den Freimaurern? Oder war es ein Zufall?
Eine weitere nicht beantwortete Frage: Ging die Initiative zum 
Wechsel der Eigentümerschaft der Neustädter Apotheke von 
Struve aus oder hatte Fritzsche nach seinem Studienabschluss 
Interesse angemeldet? Was bezahlte er für die Apotheke?

Struves Ehen mit Karoline Friederike Bredemann und 
Amalia Sophie Dietze

Struve (im Bild) heiratete 1805 zum ersten Mal. Seine Frau war 
die erst 17-jährige Karoline Friederike Bredemann aus Rathen, 
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Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2, 
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 03596602411, www.kirche-neustadt.de,
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

3. Fastensonntag, 07./08.03.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

4. Fastensonntag, 14./15.03.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang neben der Kirche 
(Struvestraße 5) zu beachten, da kurzfristige Änderungen mög-
lich sind. In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in 
Neustadt in Sachsen in der Kirche „St. Gertrud“.

Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
12.03.2026 Motto: „200 Jahre im Voraus geschriebene

Geschichte“
19.03.2026 Motto: „Ich bin Gott und keiner ist wie ich“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag

08.03.2026 „Gutes Urteilsvermögen in einer verdorbenen Welt“
15.03.2026 „Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?“

www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-täglich, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Gruppen und Kreise

Neustadt

Alpha-Bibelkreis: 09.03., 23.03., 19:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis Neustadt: 11.03., 16:00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Frauenkreis Langburkersdorf: 17.03., 17:00 Uhr, 
Feuerwehrgerätehaus Langburkersdorf
Bibelgespräch: 18.03., 18:00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Bibel teilen: 09.03., 17:00 Uhr, im Schafstall
Besuchsdienst: nach Vereinbarung
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 
26.03., 20:00 Uhr, in der Ev. Grundschule
Andacht Seniorenheim „An den Linden“: 
02.04., 09:30 Uhr (mit Abendmahl)

Lauterbach-Rückersdorf-Oberottendorf

Gesprächskreis
Lauterbach: 30.03., 20:00 Uhr, Pfarrhaus Lauterbach
Rückersdorf: 10.03., 20:00 Uhr, Pfarrhaus Rückersdorf
Frauendienst
Rückersdorf-Oberottendorf: 10.03., 14:00 Uhr, 
Pfarrhaus Oberottendorf
Lauterbach-Bühlau: 25.03., 14:00 Uhr, Pfarrhaus Lauterbach
Kreis junger Frauen: 11.03., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Oberottendorf
Offener Frauenkreis: 11.03., 25.03., 09:00 Uhr,
Pfarrhaus Lauterbach

Kirchenmusik

Kurrende Schule: dienstags, 14:30 - 15:15 Uhr, 
Ev. Grundschule Hohwald
Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr, 
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr, 
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr, n. V., 
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Konfirmanden und Junge Gemeinde

Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags: 17:30 - 20:00 Uhr
Konfirmanden: 30.03., 16:00 Uhr, 
in Oberottendorf Churchmonday

Power Kids Neustadt (Klasse 1 - 6)
Klasse 1 - 4: freitags, 14:00 - 15:00 Uhr, 
in der Evangelischen Grundschule Hohwald
Klasse 1 - 6: freitags, 16:00 - 17:00 Uhr, im Schafstall

Oberottendorf:
im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags, 15:15 - 16:15 Uhr
Klasse 5 und 6: 11.03., 25.03., 16:30 - 18:00 Uhr

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org



www.brandschutztechnik-stolpen.de/karriere

Jetzt bewerben

zur Webseite

Werde Teil unseres Teams!
Jetzt neue Stellen!

- Werkleiter (Werkstattleiter) / Fertigungsleiter
- Elektriker / Elektroniker
- Industriemechaniker
- Tischler
- Hausmeister
-  IT Systemadministrator
- Metallbauer o.a.

(m/w/d)

www.brandschutztechnik-stolpen.de/e/e//kaaarriere

Jetzt bewerben

zur Webseite

- Industriemechanikeeer
- Tischler
- Hausmeister
-  IT ST ST S Syssstemadministrator
- MMMMMetttttallllbbbbbauer or or o o.a.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 08.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 12.03.2026
19:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 15.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Alexander Sachse
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit poli-
tischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um 
Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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DANKSAGUNG

Brigitte Rugies
03.08.1941 – 10.11.2025

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank an Frau Dr. Benusch aus Neustadt, dem  
lieben Team von Station 32 des Bischofswerdaer Krankenhauses 
und dem Bestattungshaus LOHR.

Deine Söhne und Enkelkinder mit Familie

In Liebe und Dankbarkeit
Birgit Füssel & Gerd Dietrich
und alle Angehörigen

Irene Dietrich
geb. Engel

* 15. Mai 1934   † 25. Februar 2026

Abschied in Dankbarkeit

Ein Leben voller Fürsorge, mit Händen die nähten, trugen 
und hielten. Ein Herz, das für viele schlug - als Mutti, 
Schwiegermutter, Schwester, Tante, Oma, Ur-Oma und  
Ur-Ur-Oma.

Sie hat Spuren hinterlassen, in Stoff und Seele, in 
Erinnerungen, die bleiben.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Montag, dem  
23. März 2026, 14 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Ehemann Helmut
Tochter Ines mit Familie
Tochter Vicky mit Familie
sowie alle Angehörigen

Elke Rückert

Erfreut euch an den Schönheiten dieser Welt
und genießt euer Leben in gegenseitiger Liebe.
Es geht zu schnell vorüber.

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Team der ASB Sozialstation, 
der Rednerin Maria Knapp sowie ANTON Bestattungen 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Sein Bruder Jürgen 
Sigrun

Ronny und Familie
Katrin und Familie

Karl-Ernst Kretzschmar
* 12. Oktober 1954   † 15. Februar 2026

Es geschehen Dinge auf Erden
bei denen wir nicht gefragt werden.
Machtlos und stumm stehen wir da
und können es nur so hinnehmen.

Unsere Gedanken begleiten ihn.

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, 
dem 09. März 2026, 13.00 Uhr auf dem 

Friedhof in Neustadt statt.

Abschied nehmen

Passende Beisetzungsform finden Anzeige

Empfehlenswert ist es, zu Lebzeiten festzulegen, ob später eine 
Körperbestattung oder eine Einäscherung erfolgen soll, damit 
den Angehörigen diese Entscheidung in der Zeit der Trauer ab-
genommen wird. Die Körperbestattung ist zumeist teurer wegen 
massiverer Särge und höherer Grabkosten. Außerdem gibt es 
hierbei weniger Möglichkeiten für die Art der Beisetzung, wie 
sie viele Städte und Gemeinden bei Urnengräbern anbieten. Die 
Urnenbestattung als Folge der Feuerbestattung ist die häufigs-
te der Bestattungsarten. Ein Grund sind auch die alternativen 
Möglichkeiten, die Urne beizusetzen.
Bei vielen neuen Bestattungsarten handelt es sich um soge-
nannte pflegefreie Gräber. Hier ist keine gärtnerische Pflege 
durch die Angehörigen erforderlich. Die Kosten sind bereits in 
der Friedhofgebühr enthalten. Ob gekennzeichnetes oder ano-
nymes Grab - beides ist bei der Urnenbestattung möglich.
Die Deutsche Friedhofsgesellschaft (www.deutschefriedhofsge-
sellschaft.de) klärt über Varianten der Urnenbeisetzung auf.
 spp-o
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Wir nehmen Abschied
von meinem lieben Vater, Schwiegervater,

Opa, Lebensgefährten, Bruder,
Schwager und Onkel

Christian Wustmann
* 31.05.1949 † 15.02.2026

und sind dankbar für die Zeit,
die wir mit ihm verbringen durften.

Seine Tochter Jana mit Mario und Elea
seine Christel

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 27.03.2026, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Lauterbach statt.

Ihre Nichte Sylvia
sowie alle Angehörigen

Elke Rößler
geb. Klaus
* 4. März 1943   † 4. Januar 2026

Das Leben ist begrenzt, 
doch die Erinnerung unendlich!

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank allen Verwandten und Bekannten für die 
vielfältige Anteilnahme.

Besonderer Dank gilt dem Team des Pflegedienstes Vogel, 
ANTON Bestattungen, der Trauerrednerin Frau Puchstein 
sowie dem Team des Erbgerichtes Berthelsdorf.

„Fürchte Dich nicht,  
denn ich habe Dich erlöst;  
ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen; 
Du bist mein!“

Wir trauern um unseren Sohn und Bruder

Christoph Kriesche
geb. 12.04.1974      gest. 23.01.2026

Christine und Michael Kriesche
Mathias und Johannes

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Abschied nehmen
Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Lebendige Erinnerung Anzeige

Es gibt viele Möglichkeiten, sich an einen Verstorbenen zu erin-
nern. Das Betrachten von Fotos oder alten Briefen oder der Be-
such von Orten, die an gemeinsam verbrachte Zeiten erinnern, 
sind einige. Auch das Entzünden einer Kerze ist ein Zeichen der 
Verbundenheit.
Wachsender Beliebtheit erfreut sich das Stechen von Tattoos, 
so dass die Erinnerung immer auf der Haut mit sich getragen 
wird. Eine dauerhafte Stätte der Erinnerung bietet der Friedhof 
– sei es das klassische Reihen- oder Urnengrab, das den Na-
men und die Daten des Verstorbenen trägt, oder eine anonyme 
Beisetzungsstelle, an der es meist einen zentralen Gedenkstein 
gibt. Hier kann bei jedem Friedhofsbesuch des Verstorbenen 
gedacht werden.
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360°-Kamera

WO WEGE ENDEN, FÄNGT ER AN:
DER NEUE BAW 212

¹ Unverbindliche Preisempfehlung der Indimo Automotive GmbH, ab Importlager, inkl. MwSt., 
zzgl. Konservierungs- & Überführungskosten

Alle Fahrzeuge der Marke BAW erhalten 3 Jahre Werksgarantie. Optional kann eine Verlängerung 
(Anschlussgarantie) für weitere 3 Jahre gegen Aufpreis abgeschlossen werden. 

Kraftstoffverbrauch³ kombiniert: 8,5 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 244 g/km (WLTP), CO₂-Klasse: G

Elektrische Trittbretter 
(einstellbar in 3 Modi)

Seilwinde mit über 
4 Tonnen Zuglast

Anhängerzugvorrichtung 
inkl. E-Satz, vorbereitet für 
2.500 kg Anhängelast

LED-Suchscheinwerfer, 
elektrisch verstellbar

Steigfähigkeit bis 80 %

Starrachsen vorn und hinten

Vorder- und Hinterachse 
jeweils mit Differenzialsperre

2,0-Liter-Diesel mit 8-Gang-Automatik

LED-Lichtpaket

Kunstledersitze, vorn 
elektrisch verstellbar mit 
Sitzheizung und -lüftung

Jetzt verfügbar:
39.995,- Euro¹

GEAR 1968 cm³     ⛽ Diesel     � 166 PS 

auto-russig.de
Ein Angebot von Auto Rußig Neustadt

Wilhelm-Kaulisch-Str. 45, 01844 Neustadt in Sachsen, Tel.: 03596/58590, info@auto-russig.de

ZEIT FÜR ABENTEUER:
BAIC BJ 30

³ Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen 
können dem ‚Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO₂-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen‘ entnommen 
werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der Deutsche Automobil Treuhand GmbH (DAT), Hellmuth-Hirth-Straße 1, 73760 Ostfildern-
Scharnhausen bzw. im Internet unter www.dat.de/co2/ unentgeltlich erhältlich ist.

GEAR 1498 cm³     ⛽ Hybrid     � 280 PS 

² Gesamtpreis inkl. MwSt., Konservierungs- & Überführungskosten
Der Baic BJ 30 erhält 3 Jahre Werksgarantie. Optional kann eine Verlängerung (Anschlussgarantie) 
für weitere 3 Jahre gegen Aufpreis abgeschlossen werden. 
Kraftstoffverbrauch³ kombiniert: 6,7 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 156 g/km (WLTP), CO₂-Klasse: F

• Allrad 
• LED-Lichtpaket 
• Kunstledersitze, vorne elektrisch 

verstellbar mit Sitzheizung/-lüftung
• Automatikgetriebe
• Multifunktionslenkrad mit Heizung 
• 360°-Kamera 
• Parksensoren vorne & hinten 
• Elektrische Heckklappe
• Zwei-Zonen-Klimaautomatik

Jetzt verfügbar:
35.990,- Euro²

Abb. zeigt Serienfahrzeug mit nachträglich 
angebrachtem Zubehör.
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Tiefbau • Kanalbau • Straßenbau • Pflasterarbeiten • Kleinkläranlagen
Bauwerksabdichtungen • Maurer- u. Betonarbeiten
Stolpener Landstr. 15 • 01833 Stolpen OT Rennersdorf-Neudörfel
Tel. 03 59 73 / 29 52 11 • Fax 03 59 73 / 2 94 98 • Mobil 01 73 / 5 93 96 87
info@tdh-tiefbau.de • www.tdh-tiefbau.de Tiefbau Detlef Hartig

Ein starkes  
Team sagt 
Danke für 

 

Vertrauen und Zusammenarbeit.
20 Jahre20 Jahre

Unsere Leistungen
›	 Vertragspartner	aller	Krankenkassen
›	 Fahrten	zu	stationären	Aufenthalten
›	 Entlassungsfahrten	vom	Krankenhaus
›	 Fahrten	zur	Strahlentherapie
›	 Fahrten	zur	Chemotherapie
›	 Dialysefahrten
›	 Rollstuhl-Beförderung

›	 Fahrradanhänger	mit	Kapazität	bis	14	Bikes
›	 Kleinbusse	bis	8	Personen
›	 Europaweiter	Kurierdienst
›	 Temperaturüberwachte	Kühltransporte

Unsere Geschäftszeiten im Büro:
Neustadt/Sachsen	•	Böhmische	Str.	11	
Mo	–	Fr:	08	–	12	Uhr	und	13	–	16	Uhr

Schauwochenende | 14. u. 15.03.2026 | 10.00 - 16.00 Uhr

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

GOLD & SILBER
ANKAUF

sowie Münzen, Orden, Meissner 
Porzellan zu Höchstpreisen und 

gegen sofortige Barzahlung

TEL: 03501-5855245
- Antiquitäten Tischer -

Breite Straße 5 • 01796 Pirna
Öffnungszeiten: 

Di. - Fr. 10 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

www.antiquitaeten-tischer.com

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
Matthias Jahn 0151 7427 3359

Kostenlose Vorort-Beratung
NEUSTADT UND UMGEBUNG

Kostenlose Vorort-Beratung

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Sie wollen oder müssen Ihre Immobilie 
verkaufen?

Ich kaufe von PRIVAT Ihre Wohnung oder Haus. 
Stressfreie und schnelle Abwicklung garantiert.

01 76 - 15 19 32 50

2-Raum-Wohnung in  
Neustadt/Sa. zu vermieten.

47 m², Erdgeschoss,  
kleine Küche und Dusche,  

Laminatfußboden,  
Schuppen und Kellerraum,  

PKW-Stellplatz.
Miete: 270,00 € + NK

Telefon 03596 604814

Ab Mai: Frisch renovierte freie 
3­­�Raum�Wohnung,­ unmöbiliert, 
81 qm mit Wohnküche, Kellerraum, 
Bodenkammer, Garten, Kaltmiete 
650,- €, NK, ca. 200,- €, Infor-
mationen 0173 613 00 22 oder 
030 558 77 592

Großzügige 3 Raumwohnung 
(116 m²) in Neustadt/Sachsen 

zu vermieten. 
Kaltmiete 550,00 EUR. 

Näheres unter Telefon: 0172 3426906

Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen

LKW-Fahrer M/W/D 
Klasse C / CE / 95

für Transporte bzw. Baustellentransporte mit 
3-Achs- bzw. 4-Achs-LKW

Weber & Teich Transport GmbH
01909 Großharthau OT Seeligstadt

Telefon 0172 2786481 

Klasse C / CE / 95
für Transporte bzw. Baustellentransporte im Nahverkehr

mit Sattelzug, Hängerzug, bzw. 4-Achser
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